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Hallo, Kinder! 


Wenn man einen Freund wie Micky hat, dann 
stolpert man buchstäblich von einem 
Abenteuer ins andere. Ob es sich nun um 
Waffenschmuggler handelt, um falsche Teppich- 
händler oder betrügerische Freistil-Manager — 
Micky scheint solche Typen geradezu magisch 
anzuziehen. Da kann er bloß froh sein, 

daß ich auch immer mit von der Partie bin und 
ihm mit Rat und Tat zur Seite stehe. Wer 

weiß, wie sonst manche gefährlichen Abenteuer 
ausgegangen wären! 

Viel Spaß beim Lesen wünscht Euch 


Euer Goofy 


P.S.: Fast hätt’ ich's vergessen: Folgende 
Geschichten findet Ihr in diesem Buch: 

Die Rebellen von Halunkistan 

Der Schnappschuß 

Der Superchampion 

Stadt in Hypnose 

Der Mann im Mond 

2. P.S.: Micky meint, ich würde ganz schön auf- 


schneiden! Ich versteh’ gar nicht, warum er so 
was sagt! Ihr vielleicht? 


VORGESCHICHTE 


/ Dieser Sonntagsfahrer hat wohl 
| noch nie was von ‚Hallo Partner" 
gehört? 


Wie kann 
| jemand nur so aus- 
dauernd hupen’? 





en 


Jetzt reicht's mir aber! | Warum überholt er mich 
Ich kann doch nicht noch ı \ denn nicht, verflixt 
weiter rechts fahren! noch mal? 


Fahr langsamer, Micky! Dann haben 
wir ihn endlich vor uns! 


—— Na los, | Halt an, 
du Sonntagsfahrer! | Micky! 


Schnell! | 
ß 
IT 


ER j ‚onıtz! 
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Das sind 

doch nur ein 

paar Dreck- 
spritzer! 


Hast du denn keine 
Augen im Kopf? Sieh dir 
das mal an! 












Und wenn du mich für pingelig hältst, 
| mit dem dreckigen Auto fahr’ ich 
| keinen Schritt 
weiter! 






| Ich will dir mal was sagen! Das Auto ist nicht 
| nur dreckig, da fehlt sogar die Farbe! 












“ Je eher, desto besser! 
Und wenn wir schon dabei 
sind: dein Haus könntest 
du auch mal renovieren 






| I “ Du meinst, ıch soll es neu 
spritzen lassen? 










Fa 
A 


’ Du glaubst wohl, ich spaße, 
\ aber ıch mein’ es ganz im 
Ernst, Micky! 


So, der Dreck ist weg! Würden 
Majestät jetzt geruhen, Platz zu 





nehmen? 





Zu Hause ruf’ ich gleich die Werk- 
statt an und frag’, wann sie den Wa- 
gen lackieren können und | .„„vergammelten Hauses, 
— wie? 





Ach ja, die Handwerker der Firma 
Saubermann! Ich hab" schon auf 
Sie gewartet! 


Am 
nächsten 
Morgen 
also... 
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Armer Micky! Kommi da De 
ein ganzes Rudel Handwerker, die ı 
Handumdrehen das ganze ER gu ee 
% den Kopf stellen, nur weil’s hinter- 

‘ her angeblich besser ‚ neuer und 
bequemer sein soll! 








(Wr Wer will fleißige 
Handwerker sehn.. 


fu Bal- 
| bermann ] 
’ gehn... 





# Der 
{Krach macht 
mich völlig 
\ fertig! 


kysch! 
nase \\, 














Aber... wo hab’ ich denn das 
Auto gelassen? 





Jetzt reicht's mir! Ich zieh’ zu Goof | 
bis man in dern Haus wieder wohnen | 
| 





Dann gehn wir eben zu Fuß! Ein 
bißchen Bewegung kann nichts 
schaden! 





Ach so,jal Das 
Auto ist ja beim 
Spritzen! 





Hoffentlich ist er zu Hause! Wenn 

mich nicht alles täuscht, tritt 

er heute seine neue Stellung 
an! 


Ob er den ersten Tag wohl 
qut überstanden hat? 





schläft wie ein 
Toter! Sicher hät er 
einen anstrengenden 

Tag hinter sich! 


Armer Goofy! Er muß \ 

total fertig sein, wenn 

er schon um acht Uhr 
INS... 





US BUMM! 
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Brr... was, schon 
acht Uhr? Toll! Genau 
f auf die Minute! 


Und jetzt noch 
ein schönes, kal- 
tes Bad! 





“ Herrlich! Ich sag’s ja | Was ist denn mit Goofy passiert? 
immer! Es geht nichts | Ich seh’ wohl nicht recht! Nein... 
über ein kaltes Bad das darf doch einfach nicht 
nach dem Auf- | wahr sein... 


——, stehen! 
Se 


Nanu? Wer ist denn 'Y Du hast mich ganz schön er- 
schreckt, Goofy! Was ist denn 


da? Micky! 
das für eine Teufels- 
maschine? 


F 


„anschließender 
BL a | | Trockenschleuder! 
scher Super- | 
wecker mit 
eingebautem 
Bad und... 
















Hast du dir etwa 
den genialen Appa- 
rıllo ausge- 

dacht? 


ist eine Er- 
findung 
meines 
Neffen Alfons 


SIATLIERS 

/ ie 
Da staunst du, was? 
Geweckt, gewaschen 
und getrocknet — 
alles automatisch! „| 





Ja genau! Aber 
jetzt muß ich 
los! 













um Dank dafür hat er für mich 
diesen absolut zuverlässigen Wecker 
erfunden... = 

Wozu denn? | 
Für deine 
neue Arbeit? 













Ich fang’ jetzt erst an! Komm mit, | Bist du denn jetzt Sagen wir besser 
‚ich erklär" dir alles unterwegs! Nachtwächter? Nachtwandler! 













| Ich hol" nur 
schnell mein 
Fahrzeug! 





Wie? Nachtwand- 
ler... 





- a z 2 s 1 
{ Was? Das N 
( nennst du Fahr- 


zeug? Ri 








Yan, 
u 
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Los, steig auf! Ich 
komm’ sonst zu 
spät! 


meines 
Neffen! 


en 
Ü 
eri 


a ' 
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Hier arbeite ich. Diesen Schuppen 


Wir sind da! 
7 Wurde auch WON muß ich nachts 
. Ze S | DEWachen! f . Sagtest du 
= 00 AL 7 nicht was von nacht- 


wandeln? 


Natürlich! Damit ich wach bleibe, soll ich immer 
zwischen der grünen und der roten Läterne 
hin- und herwandeln! a ne 


T Aber qibt es hier denn keine Älarm- 
| anlage? 


DOch: hInenk IET) Das geht zu Das ıst keine 
Taschenformat! Auch / weit, Goofy! köhnehe 
von Alfons „/ Dein Neffe hat | | Pistole! 
erfunden! x ‚ doch nicht die I Hör mal! 
| on. Pistole erfun- — 

den! 









Na,ist das was? X  Phantastisch! 
Dein Neffe ist 









Wenn Gefahr droht, drücke ich ab, und 
die Pistole bellt! Dann beilen alle Hunde . 
in der Umgebung mit, die Leute stürzen 


lans Fenster und rufen: ‚„Haltei den 


.—— 


f wirklich ein 
—. Genie! 


ing 





e... Micky, ich muß dir “ 
noch was sagen... 


Na, dann gute Nacht, \ Gern! 
Goofy! Ich muß jetzt ins —— ng 
Bett! Wenn’s dir nichts 2m 
lausmacht, schlaf” ich 

| bei dir! 








Du wirst mich zu Hause nicht antreffen! 
Du weißt ja, ich bin hier bei der 
Arbeit! 


“Gut, daß du mich‘ 

daran erinnerst! Dar- -' 
‚ ke für den Hinweis! }|| 
—,  Hahal 





, ina'Siesta [ | Goofy braucht wirklich keine 
Eine kleir Hrschadent > | | Angst zu haben. Diebe interessie, 
könnte ke Aus: 7 4 | ren sich wohl kaum für Spiel- ] 
ig kart hab“, % zeug! Ich dagegen... } 
kann ich ja eine 

_ Runde drehen! 


„.schweb” bestimmt in größerer Gefahr! Das Bett 
sieht nicht gerade vertrauenerweckend aus! 











Es schlägt gerade zehn Uhr. Und der 
Superwecker geht erst wieder rl 
morgen abendum „— ____— 

acht los! 










Uff! Diesen Job halt’ ich nicht 
durch! Ich kundige! 





Am nächsten 
Morgen 
um sechs... 








Nanu, Goofy! ‚mei \l/Acht Ich hätt" \/ Du Ärmster! 


Schon zurück ? die Arbeit Bist du tatsäch- 
! \. nie anneh- lich die ganze 

men dürfen! Nacht von einer 

Laterne zur 


| anderen getigert? 















Ich weiß! Aber die rote | 
Laterne war —__ 


| Eben nicht! Ich 
hab' nur eine Run- Unsinn! Bis nach | 
de gemacht und <{ Gansbach 
war plötzlich in 
Gansbachl 


Meter vonein- 
ander ent- < 
lernt! 





Optische Täuschung, glaub mir! Ich 
bin heut nacht meine 40 Kilometer 
gelaufen! 


Ich hab's doch mit eigenen \ 

Augen gesehen! Die Laterne | 

hing dort an dem 
Haken! 


Die Läterne ist Da war ja nie eine! 
weg! Ich bin auch drauf 
reingefallen! Immer, 

wenn... 


Idenfalls to- ' 
tal fertig! / 


Y Ich hol’ jetzt den Wagen, 
und dann fahren wir 
raus zum Läger. 
=, Da stimmt 
\ was. nich 


Ich bin je- 


Und ich sag’ dir, das war eine 


Bi m Täuschung! 


„.ich dachte, ich hätt’ sie erreicht, 


war sıe wieder weg! Komm mit 


nach Gansbachl 









| Glaub mir, Wäßer ich hab’ doch 
ich hab die Laterne mit 
nicht ge- —_. eigenen Augen 
träumt! 








Und ich hab’ noch etwas 
gesehen! Etwas sehr Wich- 
tiges! Wenn ich nur 
wüßte, was es 
gewesen ist... 





ZEIGE EN (ZN 
Es wird mir schon wieder einfallen! Als | Etwes später... (Siehst du? Was hab 


au ı - .: — - u m 7 
erstes müssen wir jetzt das Rätsel ıch gesagt! 
der wandelnden Laterne lösen! Tat- 


sachlich! | 





> /ANSBACH| —., Se 
DD - _ = 


Und du bıst 
\ den ganzen Job! Ich soll immer zwischen 
En Weg zu Fuß” _ den beiden Laternen 
Fr C gelaufen? } hin- und her- 
patrouillieren! 





Warst du denn nicht...) / Aber nein! Köpfchen, 


hmm... etwas erstaunt \\ hab’ ich mir gesagt! Optische, FRUSERUDG: SO a 
lüber dıe Entfernung? Alles optische P re he | 
| 2 | je nicht gemerkt, daß er die / 

| Täuschung! | ganze Zeit hinter eınem 
} Lastwagen herlief! Ei 







/ Nr. 4748! Das ist der /Na sa was! Das wird /m% 
= s'| Lastwagen, der als ja immer selt- ey 
- =. \ gestohlen gemel- a u _ samer! Ni. 


ae wurde! 
N 7 


LEN 
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Wann Gestern abend in Entenhäu- 
wurde der£ sen. Man hat es erst heute 
Lastwagen gemerkt. Das Garagenschloß 
gestohlen? war aufgebro- 

chen! 









Aber natürlich, Herr 
Maus! Nur zu! 





Das Schloß war geknackt! Jetzt weiß 
ich, was ich vergessen hätte! - 
Komm schnell, Goofy! 


ern abend war das Schloß noch ) Hmmm, ich wette, | 
am Tor, und heute früh kaut nacht waren 
hing es nıcht mehr Diebe im Lager. „#7 j 
dran, Jetzt hab’ | So was hab’ ! 
\ ich im Ge- 


Ich versteh’ das nicht! Wen kann denn \ 
ein Spielwarenlager interessieren? 









Als Herr Kreisel heute früh ankam, 
stellte er fest, daß das Schloß weg 


Beer BE 
— 4. 7 Und nicht 
IAf\ nur das! Kommen Sie! 


Guten Tag, Herr Maus! Das ist Kuno 
Kreisel, der Besitzer der Spielwaren- 
fabrik! Nas ist 























_ Hm... so was hab’ | | Moment 


den Angeln ich mir gedacht! Und Sie? Wozu hab‘ / mal! Ich hab" 
gehoben! pe ich Sie als Nacht- gearbeitet bis 


wächter eingestellt? \ FIR mon: 
= len 










# 


| | Ja! Und irgend jermand hat deine 
. | | Naiwvität ausgenützt! Er hat dich 
? 
_Naiv? Hm... | | mit einer roten Laterne wegge- 
lockt, die an dem gestohlenen 
Lastwagen festgemacht 
war! 








Das stimmt, Goofy! 
Nur warst du viel- 
leicht... etwas zu 

naiv! 










Die Diebe konnten‘, f Diebe? Das \ [Das hab’ ich zuerst auc geglaubt, 
also in aller Ruhe |[ hab’ich mir / Herr Maus! Aber sehen Sie sich ) 
eindringen. Ohne \ doch gleich N doch ma! das Lager an! - 
gestört zu werden! N gedacht! ) | 

Se \ f 


—— £ — u. j Br | 


n a! 












j . w TEN 
EN, Sind Sie sicher? [ Nach einer ersten 
= A Überprüfung des Be- 
“ standes... hundertpro- 


| ke zentig sicher! 
ST Fa 








Auch nicht! Ich habe 


Vielleicht glücklicherweise keine 
haben sie Wertgegenstände hier 
den Safe untergebracht! 
geknackt! =; 


Was für eine 
niedliche Puppe! 
Sieht richtig 


[ Und du? Bist duein Ro- 
boter oder ein 


- —— - “ 
Rn Natürlich! 
Sehr merkwürdig! et 
Bürfes ich da mal J Kommen Sie 
' reinschauen? 5 | 


1 Oohl Entschuldigen Sie, 
heiße Mausi & Fräulein! Sind Sie gar 
und kann keine Puppe? 

Mami und | 
@ Papi sa- 





Hilfe! 










| Schluck! | Wer spielt denn 
| Goofy! Mußt 
N cu gerade 
m jetzt spielen? 


ui 
7 


MN Be | J | 
f ” N u. 


Wie Sie sehen, Herr Maus, Aha! Und was 
es fehlt nichts! ist das für 
. Ä ein Raum? 





Und hier fehlt 
Hier lagert die / auch nichts? 
bereits vom Ä 
Zoll abgefer- 
tigte Ware für 
das Ausland! 





Wie viele 


\ Nichts! Ich habe alles : 
— persönlich über- N 
Mas prüft! 4 


Kisten? Genau 50! Jede enthält 
hundert Artikel! 


Und die | Die macht der Zoll! Sie be- 


? 
Kreuze deuten, daß der Inhalt der 
Kiste schon genau kontrol- 





= 
Ah! Sozusagen | 5, ungefähr. Das 
| ein Persil- / erspart uns an de 
schein! Grenze eine 
Menge For- 


Und was ist das? Das soll Y Und ob! Meine Spielzeug- | 
ein Spielzeug sein? waffen sehen den echten | Wirklich! Zum Ver- 


«2 


täuschend ähnlich! _{ wechseln ähnlich! 


Genug, Goofy! Ich 
meine, mit Waffen 

-f spielt man nicht! 
Knallt das auch? Darf | Egal ob sie echt sind 
ich mal oder nicht! 
versuchen? i 


Selbst die Kugeln sind naturgetreu 
nachgebildet. Aber sie sind natürlich 
ungefährlich! 


| Stunde hat ge- 
schlagen! 
Halt, oder 








zst hattest du mich durchlöchert 
wie ein Sieb! 


| 
7 u  <ze 
e | | 
[ :: Fj 


U 


Sagen Sie Y Ich bin sprachlos! Je- 

mal... halten 4 der Artikel ist doch | 
| Sie das wirklich \ einzeln kontrol- 

für ein Spielzeug?) lıert worden! 












! 





A 


N 








as soll man nur \ / 
von der ganzen /} 

Geschichte | geht mirein / 
\ halten? I  Lieht auf! 


ver 





Das ist eins meiner Spielzeuggeweh-] [| Achtung, ich 
re! Ich hab’ noch jede | drücke ab! 


Menge da- 





j ° Wie viele{ u . 
' underte! Die Spiel- 
raucht zwar, aber sanst passiert . ash 
P r haben / zeuggewehre sind sehr 


nichts! } Ü | 
sie da | gefragt, müssen Sie 


(m / Sieh aber genau so eh ee « wissen! 


[ aus wie das von 


_ Goofy! 


% 


r bekommt diese VW 


Kisten? Karlchen Knaller. Der Mann ist ein Expöortgenie! 
Isai6 


Er hat Kunden in der ganzen Welt! 









Ba a | Ja, gestern mor- Das Kreuz bedeutet, daß die Kiste 
En Kisten yon gen. Ich hab's an der Grenze nicht mehr geöffnet 
Han Sollbkssmien ©” schwarz auf weiß, zu werden braucht. 
| alles war in 


abgefertigt worden.. 


Ordnung! 





Irgend jemand hat Goofy in der Aber wo ist dann jetzt das 


Nacht weggelockt und die Spiel- Spielzeug hinge- 
zeuggewehre durch echte Waffen kommen’? 
ersetzt! 


















Wann will Ihr Morgen nach- 
Kunde die Kisten ) mittag! Mit 
abholen? drei Trä- 


gern! 


Ich möchte lieber 
wissen, was mit den 
Waffen passiert. Sie — 
sind sicher nicht für einen 
wohltätigen Zweck 
bestimmt! 












Nein, Herr Kom- / Ich unterstütze E 
missar! Knaller ist + Sie nach besten 
vielleicht nur der Zwi- - yr Kräften ! 
schenhändler! Wir muüs- 
sen rauskriegen, wer 
+ der Empfänger 


Dann ist alles klar 
Morgen nehmen 
wir die ganze 
Bancie fest! 





| Schau doch nicht so beleidigt, ) | | 









\ Pluto! Ich wıll nur verhin- _- _— 
“I dern, daß du uns ] 5 
hr nachläaufst! 7 | 


Am Nach- 
mittag des 
nächsten 
Tages... 


/ Hier hast du feines Schnappi Wir sınd spätestens | \ 
und Wasser! Wir sind bald heute an WULER- JS 
wieder da! | der zurück 





l£ 





F Los, Goofy! 
N Es wird Zeit! | 
u A 





Mir eilt's nıcht so a | Hast du et: } Also... wenn Kuno Krei-) 
sehr, Micky! va Angst2/ — sel mit den Schmugg- 





lern unter einer Decke 





7 steckt, sehe ıch 


u schwarz! 
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Wenn Kreisel zu dieser Bande ge- 














hören würde, wozu dann dieser Einbruch? Und das m a an 
Er hätte die Gewehre doch heimlich aus- |} aller Ruhe! mir die ilome- 
Während du ter sparen können! 









Und die Löcher 
‚ in den Schuh- 








draußen deine 
Runden dreh- 
test! 






tauschen können! _ 






Genau nach Plan, 


Übrigens... 50 Kisten... jede enthält 
Herr Maus! 


O Arti ] nzen B- 1 - 
Dt Bari san nah klälte Na, Herr Kom- | 
Armee ausrusten! f missärt Alles vor | 
| „ bereitet? 


Hier ist die maßge- Y Geben Sie Bescheid, sobald Sie 

tischlerte Kiste für _ wissen, wer der Empfänger 

Sie beide! In BM._ cier Kisten ist! Ä 
Ordnung? 





| A Kopf runter, Goofy! Ich 
Las, Goofy Die Kisten g\ Fe schließe den Deckel! 
können jede Minute ab- u — 

geholt werden! 


Kuno Kreisel sorgt dafür, daß unsre 
|Kiste als letzte verladen wird, damit 
wir nicht zugebaut werden! 


50, jetzı noch den 
Riegel vorschieben, 
Dann sieht die Kiste 

wie zugenagelt aus! 


Achtundvierzig, neun- 
| a undvierzig... fünf- 


zig... „* 


So, das ist die letzte! 
Auf Kuna Kreisel ist 
eben Werlaß! 





Nach langer, 
beschwerlicher 
Fahrt hat der 
Lastwagen 
sein Ziel 
erreicht. Die 
Kisten 

werden 
abgeladen... 


Warten wir ab, bis sie weg 
sind, Goofy! 


den Deckel zu, , 
Micky! # 


Sanft war das 
nicht gerade! 


Die Schritte entfernen sich, Jetzt 
können wir's wagen! u 


Schau mal! Der Hund! Der 
‚sucht was! ' 


Der sucht eine Spur! 











Da ist jernand drin! 
En TEE 


rum schnüffelt der nur an der Kiste | 
' herum? 


Ts / Das möcht’ ‘ 
ich auch 
wissen! 





Ahal Wir sind aus Versehen hier So, so! Aus Zufall? Und jetzt kommt 
Zwei rein geraten! | ihr zufällig nicht mehr raus! 
Spione! 








Aha! Denen soll da drinnen 
wohl die Luft ausgehen, 





Sorg dafür, daß der Köter aufhört! 1 
Ich kann das Gekläffe ,; 
nicht mehr hören! 


Für die Spione lass’ 
ich mir noch was 
einfallen! 


Die Kiste kann 
aber nicht hier 
stehenbleiben! 


Horst du, 
Micky? 









ich hasse) | 
“ Haben 
die ein Glück! 


Knarre weg! Du weißt, 
Gewalt! 








Nein! Das wär’ zu gefährlich! 
Wenn die Polizei sie entdeckt! 
Wir nehmen sie mit! 


eise! 


He, ihr beiden Spione! Pafst auf, 6 )” u 726 
N Fl | 


das wird bestimmt eure letzte | 
Reı 


2 ai Br 


Alle he a sind re Sonst gehn uns 
staut! Sollen wır die FIcHH EinTac die beiden noch 
über Bord wer- baden! Hihihil 


Der Boß will, daß wir 
sie gut behandeln! 





| Wo sind wir denn | 
‚, jetzt gelandet, 


Kopf hoch, Goofy! 


o! Jetzt brauch’ ich N 
Leute wie wir... ächz... kommen nur noch den Riegel Du hast wohl | 


immer wieder... auf die Beine... | Surbelsuschiäben, vergessen, daß J 
und dann sind wirx“ die Gangster den‘ 


| 


draußen! Deckel zugena- 
—, gelt haben! Ic 


Und du vergißt, daß ' ' 1 

wir auf dem Deckel t ) Der eigentliche Boden der Kiste ist 

nämlich über uns! Ich dachte, zwei 

Ausgänge könnten im Ernstfall 
nicht schaden! 


stehen! 





Weißt du, ich hatte { 
da so eine Vor- 
ahnung! 


Komisch! Mir scheint, 
claß hier viel mehr Kisten 
sind als in dem Spielwaren- 

lager! 


 Typischer Fall von 
optischer Täu- 


schung! 





Ist doch nicht 
der Rede wert! 


Micky, auf welche Idee hab’ 
ıch dich denn gebracht? 


wWıelen Dank, Goofy! \ 
Du hast mich wieder Ä 
mal auf eine klasse 
Idee gebracht! Ganz einfach! Wii 
spielen eben blinde 
Fassagierel 





Das ist doch wohl nicht dein Ernst! Wenn 
die Gangster uns entdecken... die legen 
uns in Ketten... peitschen 
uns aus... setzen uns auf ei- 
ner einsamen Insel 
aus... 













Blinde Passagiere verstecken sich | 
in den Rettungsbooten! Dort gibt 
es meistens Proviant und Wasser.  \ 
Genau das machen wir auch. Wir | 
verstecken uns dort so lange, bis wir 
irgendwo vor Anker | 














/ Jetzt dreh’ gehen! / 
[ bloß nicht j 
Vo 
| Wir konnten u 
noch recht- | Nein, mein Lieber! 


| N F h i 
gen wir nicht einfach ins Meer und 


| schwimmen ans 





Br : 
/Da ist doch ein Bullauge! Warum sprin- 


|wehr, ja sogar 


| jäger alarmie- 


Ä 
zeitig die Poti- \ ei! uns dann 


Karlchen Knaller 
’ durch die 
„Lappen geht! 


zei, die Feuer- 








die Fallschirm- 





Ich zittere nicht 
vor Ängst, 
sondern wor 

Kalte! 


Nas bist du | 
doch fur ein Angst: 
hase, Goofy! 


Wir mussen herausfinden, 
für wen dıe Waffen bestimmt 


Hoffentlich 


7 nicht für 





Vorsicht! 
Zwei Wachen!) 








In dıe Kiste! 
Da kommt 
jemand! 














Wir dürfen die Kisten{ Die sind kinder- 
| nicht verwechseln! leicht auseinander- 
Wie hast du sie zuhalten! 
gestapelt? 





Links sind die 50 Kisten mit 
den Waffen für die Rebellen 
von Halunkistan... 












1 ..und rechts die Sehr gut, Charly! 
Kisten mit den Spiel} Wenn wir mal so weit 
zeuggewehren! ’ sind, wird dich der 

Haha! f Kammerherr Shein- 


urn Bär zum Hofwaffen- 
| meister er- 
ee 





















Dem übergeben wir Der läßt sie hängen! 
auch die Spione! Soll Klarer Fall! 


7 der entscheiden, was , 
er mit den bei- \ Bandit! 
>. d fa ill! 
IS ‚den anfangen will! \ en n 








Aha! Shein-Bar organisiert die 
Verschwörung von Halunkistan... 




















Irgendwo im Orient. Einer dieser 
kleinen Sultanate. Die Waffen sollen 
dorthin verschifft werden. Das ist 
mir jetzt klar! 


Jetzt wissen wir, wer die Kisten mit den 
| Maschinengewehren erhalten soll. Aber 
warum gehen auch die anderen 
Kisten, die mit den Spielzeug- 
gewehren, nach Halun- 
kistan? 





Na, darüber denken 
wir später nach! Das 
Wichtigste zuerst! 










Nein, Goofy! Aber vor dem 
Bullauge hängt ein Tau. 

An dem können wir an er 
Deck klettern ohne ge- j 


N sehen zu re 







Ist die Küste noch in Sicht, 
Micky? Meinst du, wir 
' können schwimmen? 


Hurra! Wir \ 
haben 
Glück! 










sen „2 | Überleg doch, Micky! 


Wäre es nicht wirklich ' 
besser, an Land zu 
schwimmen... 


Meinst du? 
rıskier mal einen 
Blick nach unten! 


Die Wachen drehen uns gerade den 
Rücken zu. Schnell ins Rettungs- 
boot! 





ur 1 bist mir vielleicht ein 
Bei dıı ' 

piept's wohl, M ihı,.. war nur eın 
| o 


\ Spaßvogel! Los, / 
ofy! kleiner Scherz! Dann schnell rein! 
denken die Wachen, 
\ wir waren Katzen! ; | 
u | 


Hab’ ichs mir doch aedachıı | | Nafımknene am henzonraut 

Proviant und Wasser, Für unser | | "HK | Er 

leibliches Wohl während der 

Fahrt ist jedenfalls ge- Alle Mann ın den 
1 sorgt! , Laderaum zum 


\ Kistenlöschen! 


Warten wir noch etwas ab! In einem 
günstigen Augenblick... | | Spionen ist leer! Die Kerle sind, _/ 
ee . nicht mehr da! 


rm — 
F 


— AK Schreck! \) 


Boß! Alarm! Die Kiste mıt den 


m u 








Durchsucht das Schiff! Stellt | | | Jetztist es soweit, 
alles auf den Kopf! Wir Goofy! Spring! 
mussen sıe finden! | 






| Springen? | 
Wohin? / 
















Schnell zur Küste, Meinst du die Nur keine Angst! Hoffentlich ist 
bevor sie uns Gangster oder Inder Regel ‚—““ die Regel mal 
entdecken! die Haie? | gibt's in ohne Ausnahme! { 


Kustennähe 
keine Haie! 


<T 






A 








\/ Nach nie hab’ ich mich so 
gefreut, festen Boden unter 
den Füßen zu 


Los, Goofy! Wir suchen uns jetzt | | 
einen guten Beobachtungs- 
posten! 





| Ich glaub’, das ist der richtige \/ Na, ann Re 
Platz! Hier können wir den SENERNL AT UNE war das nicht 
Hafen und die Straße Ä | gedacht! , 
überwachen, die Ä | a u 
ins Landesinnere 
führt! E 


= Br 2 h 
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Fr 4 | % Bi 
# j * 
u # 
2 Were / Fr 
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Ich seh’ sie! Sie werden 
auf einen Lastwagen ver- 
laden! 


— 
Ich weiß nicht! Diese !/Wir müssen heraus- 
Gegend hier ist nicht finden, wohin die 
das Richtige für mich! Kisten gebracht 

7 —T werden! 





m 


So was nennst du Lastwagen? Die- 


| Dann fährt er nicht so | Wenn er an uns | 
sen ausrängierten Schubkarren? 


schnell, und wir kön- / worbeifährt, nn 
I nen hinter- i starten wir! / 
| herlaufen! 


Umso 
besser! 















\ Dafür bin ich genau der Richtige! 
Verfolgung von Lastwagen 
ist meine Spezialität! 


Es wird schon dunkel! Da sieht 
uns niemand! Hauptsache, wir ver- 
lıeren den Wagen nicht 
aus den Augen! 





N a = BE." 
Hoffentlich hält er bald f Gott sei Dank! Ich | 
an! Ich kann nicht mehr! } \glaub‘, wir 


sind am Ziell, 

Mir geht die Puste aus! gt 
| 
| [F 
[ 





{ Na gut, und was ma- 
Das muß das Hauptquar- /\ chen wir jetzt? 
tier der Rebellen sein! 


Huch! Man 
hat uns ent- 
deckt! 


Ist doch klar, Goofy! Wir gehen zum 

nächsten Polizeirevier! Polızeistationen 

gibt's auf der ganzen Welt! Auch in 7 
Halunkistan! 


Schnell! Wir verstecken | Sei still und rühr dich nicht vom 
uns im Gebusch! Ä | [Fleck! Wir schaffen es! (Vielleicht! 





mas rt “ Ich hab" zwei Schatten Das sınu sıcher wieder] NM... kann 
sag‘ dort im Gebüsch ge- streunende Hunde! 4 Sein, sicher 
Ve sehen! A| Die laufen doch hier | Pin Ich nicht! 
rudelweise herum! 








Ha! Die halten Erinnerst du dich \/ nicht schie- 





| uns für ; | 
| He, was machst —, | nicht an meine Ben, Goofy! 
du da, Goofy? | sms nn 
| An, i . A — \ 
' T h „= j 
et 





[ Warum denn? 50 gut 
kann's kaum ein 
echter Hund! 


Hab’ ich'smir | Jede Nacht das- 
doch gedacht! \ selbe! Man kann 
Ein streunen- kein Auge mehr 
der Hund! zutun! 


Hör end- 
lich auf, 

7 Goofy! Du \ 
übertreibst! ) 









Hör auf zu 
jaulen, du Drecks- 
köter! 


Hihil Die hab’ ich 
\__ schön reingelegt! 7 








Euch werd’ ich's zeigen! Was 
fällt euch ein, ihr Halb- P 
— wilden! r 
Fr um 


| ı Himmels wil- \ 
a 1‘ len, Goofy! Tu /| 
uf das nicht! 


Da... zurück an den Äbsender! 


Mıf a. sei 
4 Jetzt ist SS L. N | [”" Hunde Pan- \ 
‚alles aus! al BITZ i Ay, IR an wer) 





fen? 


)) üı IF ne 





Alarm! Der Feind be Da hast du uns was Schönes ein- 


greift an! Hmm... wart, gebrockt? 


ıch bell’ 
nochmal! 


' Falscher Alarm, 
Ich glaub’, jetzt Rebellen! Wir sind 
ist's am besten, \ 

wir turmen! 


‚Jetzt hör doch schon ul! SAN Deine Pistole hat 
| auf... keuch... | J al! | ° AN "“ alle Hunde ın der | 


Goofy... Ä A | 
Ä Das... keuch\ wÄ IB 
bin nicht | 









Faß! Faß! 


Zweibeinige Hunde, was? Aber 
sprechen könnt ihr? „’ 












Natürlich! 

Wir sınd doch 

ganz normale 
Urlauber! 


Los, vorwärts! Prote- 
stieren könnt ıhr später 
vor eurem 

Richter! 


Aha! Wergnugungsiahrt 
zum Galgen, wie? 





Ich protestierel 


Wir gehn 


| In - | 
WE \ ‚leh auch! ja schon! 





Erlauchter Gebieter! f -_- 

Diese beiden Individuen Du Wurm! Weißt du, wer ich bin? Sultan 
haben wir inden Gärten | Halunki XXXWVIll., Chan, Herr und 

des Palastes Gebieter über 


aufgegriffen! Halunkistan! 





ART Ä 
Also nicht \ Was quatscht \ Auf Sultansbelei- Wir verfolgten einen Last- 


der Chef der da, Hof- | digung steht der wagen mit Waffen... 
der Rebel- / marschall? + Tod! rm : 


Ä Ach ja, 
ıhr gebt also zu, 
Spione zu sein? Dop- 
peltes Straf- 
maß! 





i nr Er TEE 1 
Laßt mich Y Meine Gute kennt keine In dem Lastwagen befanden sich | 
doch zu- Grenzen. Als Verurteilter| Waffen für Halunkistan... | 
erst aus- | hast du ein Anrecht auf] : ai 

reden! x ein letztes Wort! | Ja, die bestellten 
| 5000 Gewehre! , 





Als ich erfuhr, daß eine 

Verschwörung gegen 

mich im Gange ist, habe 

ich beschlossen, meine 

Armee zu moderni- 
sieren! 





Nein, wir wollen Euch vor dem 
Chef der Rebellen, Eurem Haus- 
hofmeister Knaller warnen! 



















Und mir ist klar, 
| daß ihr beiden mit 
4 den Rebellen unter 
| einer Decke 

steckt! 


 Jeizt ist 
mir endlich 
alles klar! 








Nicht nötig! 


Da steht er jal 


' Eine lächerliche Behauptung, 
Wetter! Wenn ich das Rn 


mein 
“glauben sollte, müßte 
a schon ein Wun- R 


Nder geschehen! 













Reg dich 
nicht auf, 
Goofy! Nur 
nıcht den 

Kopf verlie- 


Mein Wetter und 
treuer Ratgeber, 
weiche Todesart 


Ischlägst duvor? FON 



















: N 
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Weisheit ist so groß wie 

Eure Güte! Ich bitte Euch, 

ich mach’ | mir einen letzten Wunsch 
das schon! | zu gewähren... nämlich... 





„durch die Maschinengewehre sterben \ 
zu dürfen, die Ihr soeben erhalten 
habt! _ 






Nein, das ist un- 
möglich! 
N g 






Mir und meiner 
Güte ist nichts x 
unmöglich! |) 





1" — 
Verter, das letter. du vergißt Hofmarschall! Das Exeku- 
geht nicht! /| dich! Hier bestim- | | tonskommando er- 
me ich! hält die neuen Maschi- 
nengewehre! Das ıst 
ein Befehl! 











Du meinst hinter uns! 
In ein paar Minuten! 


Ach, Goofy! Hab 
keine Angst! Unser 
ganzes Leben 
\ liegt noch vor 
uns! 


Mi...Micky!Isı 
das jetzt wirk- 
lich unser letz- 
tes Stündlein? 





Ich will ja nichts überstürzen, | Mit dem größten 

aber es wird Zeit, daß ihr F Vergnügen, erlauch- 

euch an die Mauer F ter Meister! 
Een 












stellt! = 


en 
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. . 
Komm, Schrecklich! So als 
Goofy! f\ Spion zu enden! 


Kommando, Achtung! 
In Stellung! 


Leb wohl, Micky! Ich 
bin schon tot! 


Hahahal 


| Augenbinde? 


Danke, nicht ° 
nötig! 


Feuer! | | 
Bw NS 

ih 7. \ ya 

NE un 


2 









Ein Wunder! Die beiden \ 

























| Was sagt Ihr ' sind von zwölf Ma- Erlauchter Meister... | B 
nun, erlauch"\ „hinengewehrsalven Ihr habt doch gesagt, „| Aber das gibt 
ter Meister? nicht getötet nur ein Wunder [ e5 Re \ 

rdeni / [könnte euch davon |\ garnicht 
f — en daß } Du. | Pe, 
{ Euer Haushofmeistep pP 
ein Verräter ai I 


N ist... PR | Y 










ar | a 2 g 
F L 
’ {7 
F . 3 
E { 7 


——__( Was hast du dazu zu sagen, \( 


Vetter? 









BVG PT — 
Soldaten, ver- \ Den erwischt Ihr schon 
folgt den |} noch! Alles zu seiner 
Je c / 
Staatsfeind! TI Zeit! 


_ —r sag mal, Micky! Sind }/, 











| (_ wir jetzt tot oder Fl! 
\ _ lebendig? I | 
\ Pr 221 / 


1 u 
A mM 
3 [' 141 
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nıcht mal Er Fliege ee Von wegen Zauberei! Euer Haus- \ 
i . hofmeister hat Euch 5 
tun! _ | er hat Euch Spielzeug 
; gewehre ange- 
dreht! 


Aber ich hatte ihmıl 
doch befohlen, 5000 echte 
Gewehre zu kaufen! 


Gekauft hat er sie 

auch! Nur hat er sie 

an die Rebellen 
geliefert! 


Mit den richtigen Waffen 
können die Rebellen möglich.. 
ja meinen Palast be- falls nicht 


mzenl 7- ein neues 
/ Wunder ge- 
\ schieht! 


= ns ” Fi ji # s £ | 
ars ee \ Verdoppelt Eure Palast- |/ Wiesoll 4 Wenn Ihr uns etwas! 
ee 5 a wachen und laßt Eure \ ich Jir das je Gutes antun wollt, 


_— Soldaten mit den alten vergelten? | gebt unsein Bett! 


a + Wir sind todmüde 


Meer "\VY = [ nach all diesen | 
ar | | | Strapazen! | 
f [ sofort aus- Tg | N = 


ee 
u 
na 


u 


mn 1? a = 








- —— Ä 
Mıcht schlecht, das | En See vermas- 
Heiabettchen! Fast seln uns die Rebellen 


so weich wie meins Pin I Lurere ee. 
zu Hause! uk 


Hast du ge- - Und da legst du | 
sag! Wer denn sonst? Dei dich seelenruhig | Warum 


Rebellen’ Haushofmeister wird jetzt \| „ufs Ohr? nicht? Uns 
versuchen, mit seiner Bande ' ”” passiert 
den Palast zu stürmen und | schon 

die Macht an sıch zu- \ h nichts! 
reißen! 


Die Leute haben keinen Änstand! 
Nicht mal die Mittagspause 
halten sie eın! 


II sturmen den 
Palast! 








Gib’s auf, Sf Micky, dein Wunder ist 
jetzt unser einziger 


Vetter! \ 












Sagt Euren Solda- 
ten, sie sollen ängreı \| 
fen! 








Öffnet die Tore! Ich 
befehle den Ängriff! 


Los, Leute, \( Todden Todden ) 
in den " Werrätern! Rebellen! 





Feuer! Gebt ıhnen \ 
Saures! 





Bei meinem Jetzt kapier' Hauptssche,du Verrat! 


| Barte! Das sind | ichnichts | kapi —n 
ja gar keine kapiarst. de Rette sich, wer 


kann! 


affen! f wir jetzt besser nz 
| Leine ziehen! | Tod den 
| Rebellen! 


Sieg, —\ Dänkt meinem jungen‘, 
Meister! Wir | Freund für dieses ! Dankt lieber 


/arl / 
haben den Verräter Wunder meinen kleinen 
samt seinen Komplizen ) grauen Zellen! 
gefaßt! 





Der Knallkopf hatte 5000 Spielzeuggewehre 

gegen 5000 MGs ausgetauscht, um mit irgendwel- 
chen Rebellen das Geschäft seines Lebens : 
zu machen! Und das könnte ıch 


nicht zulassen! 












a, Herr Knaller, Sıe waren überzeugt, 50 
Kisten voll echter Gewehre und 50 Kisten 
I voll Spielzeugwalffen zu verladen, In Wirk- 
lichkeit waren’s aber 100 


ee Kisten Spielzeug- 
n, ans) waffen! 


Ich hab’ daher die S000 echten 

Gewehre durch anscheinend 

sehr gut gelungene |Imitationen 
ersntzen Inssen! 
















|Freund EI Knahl und Komplizen sitzen | 
jedenfalls hinter Schloß und Riegel! | 


| zugesichert, daß er 
samtliche Waffen ins 
Meer versenken laßt, damit nicht noch 
einer auf AHITIEM Gedanken 


Aber ich bin sicher, Freilassen? | | Weil der erlauchte Meister trotz 
irgendwann wird Wieso denn? | | und alledem ja Rücksicht auf seine 
er sie wieder frei- Ä Verwandschaft nehmen 

muß! 









Das Leben ist voller Überraschungen! 


bin ich ganz zufrieden! Das Aben- Wer hatte gedacht, daß uns ein Aus- 


teuer hat mir richtig Spaß 
gemacht! 


flug nach Gansbach eınem Waffen- 
schmuggel auf dıe 
Spur bringt? 





Alles herhoren! Keine Bewegung! Das 
ıst eine Entführung! 





Pi Na so was! Wenn einer eine Reise vıcky' Das 
tut, dann kann er was 
erleben! 


Leben ıst voller 
Überraschungen! 















‘ MNicht schießen, 


Ti bittel 


| 


Niemand rührt sich vorn Fleck! Ich hab‘ ein paa 
Worte mit dem Piloten zu 
reden! 







Sie fliegen nach ich wäll:aber wo» Sagen Sie mir, 


Entenhausen Ä nSı8 
oder? anders hin! wo Sie hinwol- 
Se len! Ich mach’ 

| Zu‘ jeden Umweg! 


| Nur tun sie uns 
N nichts! 






—— Ä — 
__ RRARARI 


na a } AG r 


Zi an \ Nach Sım- 
(ren mgene ) bad? Warum! |[ Stell keine dummen Fragen! Tu, was 
nach Sim nt 


Ane? \ ıch sag! 
bad! dann,.des ‚ Br 





Wenn Sie sich's aber unterwegs anders ‚llo, Kontrollturm Sımbad, bitte 
überlegen, sagen Sie's mir recht- kammen,.. Maschine H-EFW wurde 
zeitig! | entführt. Landung in circa einer 

O.K.! halben Stunde... 





“Ein Flugzeug der Halunkistan Aır Lines ist ın Ä 
der Gewalt eines Entfuhrers, Landet in 30 Minuten!l|| 
Alarmstufe 3! 









Eine halbe Stunde später... 






= Da kommt die 
R- Maschine H-EFWI I | 





| “Haben Sie die Panzer in Stellung gebracht \f Alles klar, Exzellenz! 
Die Scharfschützen? Die Wir sind bereit! 
Feuerwehr? 





Willkommen ın 
'Simbad, junger 
Mann! Seid Ihr 
der Entführer’? 


Ich hab Ihre Stadt aus der Luft gese- 
hen! Sie gefällt mir nicht! 


Wunderbar! Ihr wollt” 
also weiterfliegen ? 


Darf ıch Euch eın paar 
Fragen stellen? Warum 
habı Ihr dus Flugzeug 
entluhrt? Was. 





Ja, schon! Aber das Essen an Bord schmeckt mir 

nicht. Bringen Sie mir sofort ein paar Dutzend 

gegrillte Heuschrecken in 
Burgunder... 











r u d 
times 


pet 








‚6 [ 
Ar 
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„außerdem drei Portionen Ziegen- 
käse, zwei Flaschen Melonensaft, 
drei Zahnstocher und einen 
Kasten Ä 
Pralinen... 





Wenn Sie schon dabei sind, seien Sie doch so 
nett und sehen zu, daß es Marzipanpralinen 
sind, ja? 


Wer ist denn das Vielleicht sollten 
da? Ein Komplize? wir ihn fragen? 





HImm! Ich hab’ das Ge- 
fühl, ich muß jetzt was unter- 





Es geht einfach nicht, daß wir hier 
wegen eines Irren um unser Leben 
zittern! 






nehmen! 








Hier bestimme ich! 


5 e! Hel, 
Ya 
E 


Ich aber 
schon! 





Marzipanpralinen mag’ 
ich nicht! 


Da liegen sie beide! Feuer! ® Nicht 
mn. ‚, schießen! 
an 5 





J0b»2 


1 


] Pa 


| Mein Freund hat den Verrückten | | Bravo! 

„ODER nur entwaffnet! | 

"Sie sındy 
ein 

Held! F 


Hurra! 














Goofy, ich sag’ dir was! Im Gegen- 
teil zu den Verrucktien gefällt mır 
die Stadt sehr qut! Was ist, 
wollen wir hier nicht 
ein paar Tage 

Station machen? 


/6 


| r die beiden in den 
Straßen von Simbad _ 
lustwandeln... 


ch bin ganz hın- 
gerissen! Stell dir vor‘ 
wir sındın der Hei 
mat von 1000 und- 
einer Nacht! 


N 





Hier gibt's auch 

Aladıns Wunder- 

lampen zu 
kaufen! 













Er ruft die Gläubi- 





gen zum Gebet! _- 








Was macht denn 
der Mann da oben, 
Micky? | 





If Hası du gesehen, 
dort sind echte | 
Kamelel 








Touristen da 
hinten? 


Das sind ganz uble Burschen! 

Immer sınd sıe da, wo sıe uberha 
nıcht hin- 
gehoren! 


Ist vielleicht nur 


\ fi 
h, zufall 


"Und wenn er kömmit, 
werd ıch ıhm was 
Hustern! 


Zufall? Die beiden kenn’ ich! Oder 
glaubst du, Micky Maus kommt zu- 
tallıgq aus Entenhausen hierher? 

.. m E „ee. 
alaub mır, 
Aar kanmnıTi 
“ıeder ! 


Ach was! 
Ian 
‚ Wen sollen 
r wir hier 
schon kennen} 


Du, Micky! Mir scheint, 
ıch hab da jemand 
totografıert, den wır 





| Prima Idee, 


Aber ich bin fast ganz 
sicher, Micky! 







Micky! Hofer ALADIN 












|LaR dei- 
ee Then Film „| nn 
/  entwik- Er 
w Dann geh mal, 
j) keln. Ich bin i 
| Dann wer- s | Sale 
den wir ja | BROEN 





sehen! 


n 
N 
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Na, Goofy? 
Was ıst nun mit 
den Fotos? 


hast du . Bild kennen wir... wer's ist! 
entdeckt? 





( Das kann doch nicht | 
Pa wahr sein! | 











f Natürlich! Das ist er! 
“ Kater Karlo als Araber ven \ 
kleidet? Kannst du dich er- 
innern, wo du ihn ) 
Z _ geknipst hast? 










Te 





Er stand vorhin bei ı Der soll 
den Kameltreibern —. unter die 
mit den Teppichen! 3 Teppich- 









händler ge- 
gangen sein? 


Fe 
Tor: 


R x fr" F r- je 


Hast Qu denn Keine 
Augen ım Kopf? Da; 


7 Be: ist doch Käte; 


Karlo! 













Kannst du dir das 
vorstellen? Das will 
ich sehen! 





Offen gesagt, ich will 
dem Kerl lieber nicht 
begegnen! 


X nun doch ein A 
| 1, ehrlicher Mensch Da vorn hab’ ich | 
geworden ı51— ihn geknipst! - 
„wie du sagst! 


2 >r 


so 
rL- 


Der Teppich ist alt! Das Na, wie gen S 
garantier’ ich Ihnen! Kater Karlo: 





Was soll denn die Y !ch verkaufe 
Teppiche. Da 
muß man schon 
Landestracht „ 
tragen! _ 


so was! Micky Ä 

Der Zufall! 
Maus! Was hat dich / Ich Be hier | Werköostumie- 
denn hierher Ferien! rung? 
verschlagen? | 


Schlauberger! Ach, übrigens; 
ich könnte auch einen Teppich 
kaufen! 


Hy = . . — S 





wie soller Ich hätte 
denn ungefähr gerne einen 


j 
aussehen? | Buchara! j 
jr / nau! | 
f 
F 
r I 1] un | Mi IMfer 


h 
en 
FT er 
\ “| il, 
Wi ' r: 
Ni 


Was sagst | \| |...das ist kein 
du dazu? | |Buchara, sondern ist doch schnurz- 
| ein Shiraz! egal! 





| Und du willst einen Bucharal! | | 


Ach ja, natürlich, das ıst 
ein echter Shiraz! 


0 


RIES 
ER: 





Ist das etwa auch ein 
Buchera? | 





ieser Trottei! Der Kleine 


Während- 
nimmt ihn doch nur auf 


dessen... 
den Arm! 












‚x Entschuldigen Sie! \ 
Mein Freund ıst Aus- | 
lander! Er weıß / 

i noch nicht so 

genau / 

Bescheid! 





ie sind Kenner! Darum will ich 


® hnen meine schön- 
er ee 2: 


3 sten Stücke zeigen! 


[ Bitte 





( Nehmen Sie Platz, meine u 
gr Freunde! IB. 
Vr x } 
k 


der © Danke! ‘VD 
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"Sie suchen einen Buchera? NWNLINAUAALERRERINITANG 
| Ist das hier nicht ein herrliches 
Exemplär? | , 









Aber leider kein Buchara! 
Dacht’ ich's mir 











Was? Der —/ 
versteht auch 
nıchts 










Und du hast ihm mit deiner Dämlich- 
keit bewiesen, daß du kein echter 
, Teppichhändler = 


Nein! Der wollt’ nur 
wissen, ob du was 
davon verstehst! 


Du bist ein kluges Köpfchen, Fremder! Spione? Wir sind 
Aber Kater Karlo hatte recht! Ihr seid beide Touristen! 


u Spione! 
er ö E . 
| i h / Hmm... Br — 
fer, zR Tr. 


Yf 
’ 


En ’ 
- | P 
U! 


SEHR 





50, so, Touristen! Dann lad' 


ıch euch gleich mal zu einer / 
Spazierfahrt ein! - 
Hahaha! J ’ 


Von was für 


£ Angelegenheiten 
Viel Spaß da spricht er? 


i I 
Angelegenheiten unten! 


steckt! 


Untersuchen, was 


Sicher irgendwelche schmutzigen 
—r Geschäfte... hier vorgeht! 





_ er | 
Das schon! Aber der Der Schlitz ist breit genug! Da 
Schlussel steckt noch | könnte der Schlüssel durch- 
im Schloß! Das haben nassen! 


die Gauner ! ITr 
vergessen! | | | 
A 





vr 
A 











ich schieb's unten 
durch, dann stößt 


Glaubst Du wirst ja sehen! 
du? Gib mir mal dein |\ 
Taschentuch! 








Es hat geklappt! Der Schlüssel ist 
auf das Taschentuch gefallen! 





90 


Jetzt raus in dıe 
Freiheit! 





Wie findest du 
das? 








(Augenblick, / Ich hab’ mir eine kleine h' 
\n Goofy! Car Üpemeschung ausgedacht! 
h gg St: P, 





= === ( Ich schließ’ ab, damit 
u 2 sie nichts merken! 


Brrr! Ziem- 
ıch kalt hier! 


Da unten ist Licht! 


Komm, wir 
\sehn mal nach! 


— , 


| 









Ist das ein Lager? 











ar 


ren! 


a 


Hmm... komisches Lager, um 
volle Teppiche aufzubewah 


Fi N 





Was ist denn ‘ Überhaupt Schau mal! Da sind 
da drin? nr nichts! lauter kleine 
Schachteln! 


v 
% „r, 


At 
ee 
ne 


= 
= 


a 





Dann sind in den Teppich- 
rollen bestimmt... 
r f E 


Na, wie find’ ich das! ' 
Lauter Munition! 






sicher? 













Das sind also Kater 
Karlos Ängelegen- 
heiten! 





dienen nur als — 3. 
_ Versteck! = — 7 / | Eina gatarnına 
| + uk Waffenladung! 






Zu spät! Da Schnell in die 
kommt leeren Körbe! 
jemand! 





Ich will mal kurz nach | Die schlafen wie die 
unsren Freunden 1 | NMurmeltiere! 
sehen! - 


eh hab’ aber Micky Maus was zu 
Eu 


sagen! | 
Nicht jetzt, Kater = 


Karol I Oo | Hast recht. Aber 
_ nachher... 


Die Ware her! Hopp! Hopp! 
Alles da, u; 7 





Sie tragen alle Waffen 


Sollen die 
Körbe auch 
mit, Chef? 


Gut! Sie nehmen auch 
Goofy mit! 





[ Die Körbe auf die Kamele! 
Dalli! Dallil 





TE ‘ Bald weiß ich, } 
on vorwarts, i 5 
mt Kater a ner die Welten N 


RN 
Im Schein der Ze in 
untergehenden 
Sonne zieht 
dıe Karawane 
durch die 
Wüste 





NIITTTTIIZ 








Halt! Stehen- 
bleiben! 


Hab’ ıch euch 
erschreckt, 
Freunde? 


Haha! Der 
Witz ist = - 
Diesmal ist es et- 
was besonders 
Feines! 





Was sagst du nun? Und... IHast Pr Natorlich Kerr 
“ Ein Maschinenge- \ | das Geld?) Goldstückel Wie 
wehr! Genau B= A abgemächt! 


Du bleibst 
hier und 
hältst Wache! | 


Ihr seid natürlich Mit Vergnügen! Ich hab’ 
. meine Gäste! ı vielleicht einen 





y? 


/ Wo steckt nur 


ai 
je 
3 
= 
ce 
[7 
1 
in 


Goof 


war einge- 
pennt! 


\_Gähn! Ich 


u 


Pst! Nicht 
so laut! Die 


ier bin ich, 


Micky! 


Wachen! 


f 
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Da hinten 
rührt sich 
Wis... 


Nichts! Aber mir kam’s 
doch so vor... 


in 
En 
a u Be 


#rit? 
rt ER 


= Br 
es £ u 
T u 2 Fe 2 














3 etzt haben wir 
Ruhel Nimm so viele 

Waffen, wie du nur 

_ schleppen kannst! 


u ur 


Was soll das? 


Ich hab’ euch im 
Visier! Verstan- 
‚den? Also... 


/ Woher hat 
‚er das Maschi- 


= nengewehr? ) 
EZ 


Ss 


ano 
20 


...werft die Waffen weg! 


z— — —_ _ 


“ Micky Maus! Wie ) 


kommt der denn 
hierher? 


y Br 


Aha! Hab’ - 
? ich's mir doch 02° Sy 
\_ gedacht! v3 
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Y Sehr weise 


wenn ich das | von dir, Jusuf! 


Mit dieser Waffe 
kann er nicht schie- 


ie setz’ ıch immer 


erst ein, 


Weg hier, Goofy! 


Ben! Sie hat kei- / 
nen Schlagbolzen! 


Jagt ihnen nach! Auf die 







Sie fliehen! | 








Ihre Kamele sind schneller! 
Gleich haben sie uns 
eingeholt! 





" Schneller! 
/ schneller! 
AR ar | 





Das wirst du mir 
büßen, wart nur! 


Umgekehrt, ihr i 
| Spitzbuben! Hände hoch! \ Br Schluck! 


Wird’s bald? Wir sind ver- 





Danke, Herr \ [Aber Herr Maus! Wir haben zu = 
Kommissarl _ danken! Sie haben der Bande das Hand. ) 
— | werk gelegt! 


Da hinten! | W Hinterher! 
Da! Wir müssen ihn 


| | fangen! 
denn Kater | Sf 
’\ karlo? | | | 


IWir waren den Schmugglern zwar 
auf der Spur... 


ir; 1 | 
| Wir nehmen 5O- \ Ich komm!’ nach 
| fort die Verfol- . nr sobald ich 
gung auf! | kann! 


er könnte so mır 
nichts dir nichts 
entkommen! 





Diese doofen Beduinen haben 
sich erwischen lassen! | 

Einem Kater Karlo kann 
das nicht passieren! 


"Ihr Geld muß noch in dem 


Zelt sein! 


..schon ist die Geld- 
kassette geknackt! 
Haha! 





Jetzt bist du 
aber dran! 














Hoppla! 
Daneben! 





Du bist zu im- 
pulsiv, Kater 
Karlo! 


Mit dir bin ich noch \ 
nicht fertig, Micky 
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eek erwisch” ich | w Huch! Das Zelt fällt zusam- 
ıch! 


Such nur schön! 
Ich bin nicht 


Genau im | 
richtigen 
Augenblick, 





Ich komme wohl zu spät, scheint mir! 


Ganz und gar nicht, Kom- 
missar! Wir haben nur 
‚. das Paket versand; Bi 


e a t ht! / 
IT a ertig gemacht! _ 
i | Hm | ix %_ 
et 2 
an 
Ei ar 





Nur noch ein | 
Abschiedsfoto 


"Aber warum wirfst 
‚du denn den h 
Film weg? 


Ich dachte, du 
willst nicht mehr | 

fotografieren, 
Goofy? 





me 


LER! 
4 2 SA 
DB BAU TZ- 
\ a 


G, 









Pack deine Sachen zusammen, Goofy 
Wir sind angekommen! 









Nach einer 

langen, geruh- 
samen Schiffs- 
reise rund um 
Afrika nähern 


sich Micky und 
Goofy endlich 
ihren Ziel, 
dem Hafen 
von Kapstadt... 








Es macht richtig Spaß, wıe- 
der an Land zu sein, nicht 
= wahr? . 






\Y Ich u 


| Was schaust du \ denk’ nach! 


denn so komisch? ] 











Jedesmaäl, wenn wir nach Hause wollten, kam 
uns ein Waffenschmuggel dazwischen. Wer 


Hier passiert uns 
so was nicht! 


Von Kapstadt aus fliegen wir sofort | Ä Zum Flughafen 
weiter nach Entenhausen... 


Was die Leute wohl sagen, wenn wir ihnen 
von unseren Abenteuern 
| Wieder eın- _ erzählen? 
mal meinen 
Micky und 
Goofy, 
daß sıe 
sich nun 
auf dem 
Weg ın 
Richtung 
Heimaät 
befinden... 
Jedoch... 


Bitte legen Sie die Gurte an! In wenigen Minuten 
landen wir in Rummel- 
haven... E 





Fliegen wir denn nicht nach Enten- 
hausen? 


"Was steht denn auf Ihrem 
Flugticket? 





Ich hab" mich vielleicht etwas un- 


deutlich ausgedrückt, als ich die Flug- / 


tickets gekauft hab’! 

Während du mit 
Minni telefoniert 

| hast... 


Die am Flugschalter haben 
dich nicht verständen! Die 
dachten, du wolltest 








Rummelhaven! Sehen | Ä 
Sie! Pi = 
— > 





..hab' ich gesagt, ich möchte 
| in die schönste 

Stadt der 

Welt! 


leben übers Wochenende 
ın Rummel- 
haven! 


Das ist ein 
Leben, was, 
Micky’? 


>> a | 
FEuı 


En F = 
AN 





/ Karussells... Achterbahnen... Ich geh’ nun mal für mein Leben 
/ Türkischer Honig... Zuckerwatte! | | gern auf Jahrmärkte. Die zwei 
Ich fühl’ mich wie im Tage werd’ ich im Leben nie 
siebten Himmel! bereuen! 











Du hast gut re- Y Ach, naturlich! | 


n! Leben Ba: Ja, so was! Wo hab’ ich Den hast du 
re iz Er muß ich | nur meinen Geldbeutel [ £ dach immer ın | 

| mal eine here 
teurer Spaß! Bürde gelassen’? der Hosen | 


R | 
Ich hab’ fast schmeißen.. täsche 


kein Geld 


| Ja, schon, aber ich muß beim | Ich hab" grad noch 50 Y Aber nein, 
| Umziehen aus Versehen die falsche] | Taler! Damit kommen wir | Micky! Ich 
Hose angezogen haben! | nicht weit! Am besten, hab’ eine 


Sr wir fahren jetzt schnur- |} Idee! 
nt Me ann  kstracks nach Hause! | | 





Kasino! Ich hab! 4 
noch nie gespielt! Wie 
| wär's, wenn wir da un- 
| ser Glück versuchten? 
Es könnte ja sein, 

daß wir gewinnen! 


er EN; —— ; 
Da gibt's doch ein Gut! Versuchen wir a 
as unser Glück! I SPIELKASINO 


a 


Ich setz’ auf 13 und auf Rot! 


Faites votre jeu, Messieurs! 
Vielleicht haben wir Glück! 


Faites votre jeu, Messieurs! 


ww! re, 


Aber Micky! Du Sei ruhig Nummer 13 
kannst doch nicht /\ irn und Rot! 
alles auf einmal , laß mich 

setzen! / spielen! 





Als Micky jedoch die Spielmarken | ...greift eine junge Dame nach 
an sich nehmen seinem Gewinn... 
| will... | 


Das war ein | Entschuldigen Sie, aber 
dlas gehört mir! 






/ Ä 
| 1] i 
Schachzug! 370 Taler! 


en Be 





1 = Pr 
m\ w 


— 1 u 


Was fällt Ihnen ein, Fräulein? Mein Freund hatte 50 Taler gesetzt! 
Die andern können’s be- rm 
> “ u: 5 
Ich hab’ nichts iR zeugen! 
gesehen! 






nn, — 





Ich auch nicht! 





Laß, Goofy! Gegen diese Frau Angeber Sie! Sie 
kommen wir ja doch nicht zittern hier auf 
3 u an! | der Stelle ab! 
Aber Micky... das ist Ä Ä 


doch... 
) == 


ia en 





So?’ Dann muß 
ich eben deut- 
licher werden! / 


( Au! 
nn 


Komm oerst mal zu mir rauf, wenn 
du mit mir reden 
willst! 


Kugler, der Kunstschütze vom Zir- 
kus drüben! Du wagst es nicht 
nochmal... Ä 


Was fällt Ihnen ' 
ein, meinen 
Freund ohne 
jeden Grund 

k.o. zu schla- 


Jetzt hört euch 
mal diesen 
Zwerg an! 


Hier bin ich! So! Die Diskussion 


kann beginnen! 


| Fe 





\ Mann, können Sie nicht 
Jetzt ist aber Schluß mit | aufpassen? Ich bin 
Ä der Vorstellung! Bi doch kein Lehnstuhl! 





en ) GR 


Ah! Asaah! Das lass’ ich mir nicht gefallen! Jetzt sollt 
| ihr mich erst mal richtig kennenlernen! Gleich 
knallt’s! 8 












pENG! / Jetzt lass’ ich mei- 


ner Wut erst richtig 


ya Lauf! 


u a BE 


INS 





N u | 
N j ı 













te ) 


x »- BE — Ei 











E n : Bo u 

ea olizei! Wir müssen die 
Eur - en 
: Polizei rufen! 










Das ist jetzt egal! Wenn mich 
dieser Irre aufs Korn nimmt, — 
kann mir Geld auch 
nichts mehr helfen! 


Wir haben hier nichts / Und 
mehr verloren! Los, [ dein Geis? 
Goofy! Machen wir \ 

uns aus dem Staub! 


“ 





Wenig später... Nein, ern du ir aufı Du weißt, Karate ist ein aus 
Fer | Kreuz gelegt hast! | | Ostasien stammender Selbst- 
Was war das eigentlich für ein Trick? verteidigungssport. Buddhi- 


a - | stische Mönche sollen ihn er- 
CH m funden haben, weil ihnen das 
u Y Ein Karategriff! 









Tragen von Waffen verboten 





" 


Zum Glück haben wir uns gleich nach 


\ 7 Zu 
unserer Ankunft das Auto hier ge- Fahr du, Goofy! ) Pr | 
= F r 1 ıma, 

mietet. Jetzt geht's nach Ich bin todmudel,/ Micky! 


Hassai me 7 Wie fühlst } r 
ı  dudich? Al Fa] 





Jeder fährt abwechselnd zwei Stunden! 
Spätestens morgen früh sind wir dann 
in Entenhausen! 


Tre N 
"Tg 


Schlaf ruhig weiter! Mir macht 
das Fahren nichts 








Ich kenn’ keine Müdig- | Die... Augen... können mir 
keit, wenn ich am Steuer | dann... einfach... nicht 
sitzel Bindoch nicht / zufallen... 

lebensmude! 





Doch leider erliegt der gute Goofy 
| damit einer Sinnestäuschung. 


CHARR! CHRRR' 


| GHARR' 





| / Doch! Was \ 
Du, Goofy! \ ' kann das 


Sei mal Br 
still! Hörst 


|du nichts? 











Das klingt wie das Rangieren von 
Zügen! Wir müssen ganz in der 
Nähe eines Bahnhofs sein! Komm, 
nimm die Beine unter den Arm! 





Hab’ ich's doch geahnt! Ein Rangierbahnhof und 
ein Güterzug, der gleich abfährt! 


. ve ii 


TR 


DS 











Unsre Pechsträhne ist vorüber! Wir 
reisen jetzt kostenlos in unserem 
Privatwaggon zurück 


in die Heimat! 
> 


T Schau mal, Goofy! Der Wagen 
geht nach Entenhausen! 





nsteigen 
bitte! 





Hal Und keiner hat \/ 

| uns gesehen! Na, Ja, Haupt- 
dann angenehme sache, der Lo- 
Ruhe, Micky! ' komotivführer 
sehtat a | ‚ bleibt wach! 


Kartoffelsäcke... keine sehr wert- 
vollen Güter... deshalb steht auch 
die Tür offen! 


a 





| Schau dir 
| die mal an! 


Die haben schon ge- } ll 
Keiner hat die Machen sıch's 


'pennt, bevor sie sich am 
\ überhaupt hinge- aM 





beiden einsteigen da einfach ) N legt haben! 2 T—._ 
sehen? Irrtum! I IX T>> 
Denn in der T—r71 
entgegengesetzten ı A I L_ 


Ecke des Waggons 
lagern bereits 
zwei reichlich 
verdächtig 
aussehende Ge- 
stalten, die Micky 
und Goofy 
argqwöhnisch 
beäugen... 








Und wie die sa- | Gleich hörst du Alles fertig? u 


gen! Wo ıcn das / das nicht mehr! Abfahrt! 
| Geschnarche ) Wir müssen jeden =, =] 
nicht ausstehen | Augenblick ab- i al 

1 fahren! j 


upr= 





Meine armen Nerven, Sepp! Die schnar- Das halt’ ich nicht durch! Die 


chen so laut, daß sie glatt das A beiden weck’ ich 
Rattern des Zugs übertönen! 


Laß mich nur machen! Ich kenn’ Fahrscheinkontrolle... Ihre 
| was für Schwarzfahrer! Das | Fahrkarten,bitte! 


Goofy springt auf... verliert das Gleich- 
gewicht... greift nach einem 





Doch der Sack geht auf, Goofy muß 
ihn loslassen... 
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Ein paar Se- 
kunden später, 
unten in einem 
Graben... 


Goofy ist aus dem Zug gestürzt! 
oO Schreck! Hoffentlich hat er 
sich nichts gebrochen! 


Alles in 
Ordnung, 
Goofy? 






\ lch muß sofort hinterher! _ 





Was hab’ ich gesagt, Schnauz? Die 
sind wir los! Ein für 


allemal! Mann, Sepp! 


War aber auch 
höchste Eisen- 


Nichts passiert! Die Pflanze ist nur etwas 
stachelig! Nur, seit wann werden im Güter- 
zug Fahrkarten kontrolliert? 





|/ Komm, Goofy! Die Straße ist Wir halten ein Auto an! Irgend jemand 
|| sicher nicht weit, und hell wird’s wird sich unser schon 
| auch bald! _| N erbarmen! 


se 
AR , 


ı— 4 } 


Fe 


u a 
I; 
Br 
r# 
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Schau mal, Micky! Ich hab’ ihn auch gesehen! 
Da kommt ein Wir spielen An- 
Wagen! | halter! 


Das Gesicht kommt mir irgendwie Ich glaube, ah... ich kenne... 


bekannt vor! ee 
Nur immer mit der 
Das ist doch die, die mir 
gestern abend mein Geld 
weggenommen hat! 





\ Könnten Sie uns ein 
glauben. ich hatte Sie Seien | | Stück mitnehmen? 
bostählen! ‚Sie ihm Zum Ausgleich für 
ie nicht die Glückssträhne, 
7 0d , Da SBESRRERE böse! Er die Ihnen gestern 





——i 





Ne X | istetwas | abend 370 Taler 
.s a ımpulsiw! eingebracht 
| an 





Wie Sie Kurt Kugler fertiggemacht 
zu helfen, denen | haben, war einsame Klasse! Sie sind 
es nicht so ein echter Karatemeister| 
gut geht! Er e 





Sagen Sie mal... hätten Sie Lust, 
600 Taler zu gewinnen? 


Ich könnte mir denken, daß sich der 

Chef für den Trottel interessiert! 

Wer sich so leicht um sein Geld 

bringen laßt, das er beim Roulett 

gewonnen hat, muß wirklich 
reichlich naiv sein! 






- 
En 





En 


600 Taler? Mit 
Vergnügen! 





Am nächsten Dienstag findet in Ringburg ein internationaler Freistilkampf | 

statt! Gero Groggy, der Manager ist mein Chef! Einer der Ringer ist Al 

Weltmeister, die beruhmte = 
„Kobra des Orients’! 

















Also,be- \ Und ich Micky Maus! Oder 
schlossene vielmehr ‚‚Viper des 
Sache! Ich Dschungels’”! 

heiße Fräu-} | 

lein Süß! 


Sie könnten unter dem Kampf- 
namen „Viper des Dschungels’' 
| gegen ihn antreten. Und als Be- 


lohnung für ein paar blaue Flek- 
ken... 


„erhalte ich 
‚, 600 Taler! 








Nur herein, junger Mann! Meine Sekretärin hat mir schon 


:n erzählt! 


Sie machen einen kräftigen Eindruck 
und scheinen auch ganz wendig zu sein! 


Der richtige Gegner für die „Kobra”! 
Sie neh- 


Hier sind 200 Taler als Anzahlung! Das 
restliche Geld bekommen Sie, wenn Sie 
die 5, Runde schaffen! 





Aber ich muß Sie warnen! Die 
„Kobra' ist ein gefährlicher Gegy- 
ner! Sie dürfen nicht sofort 
schlappmachen! Das Publikum 


Keine Angst! Ich 
zieh’ Ihnen die 
richtige 


Und wehe, Sie verduften vorher 
Zwei meiner... äh... Assistenten 
begleiten Sie von jetzt 
an über- 


Das ist nicht 
nötig! Also, 
bis dann! 


Gut gemacht, Fräulein Süß! Der en 
Kleine macht einen recht sportlichen So! Und jetzt muß der Reklame- 














Eindruck! Den halten die Leute | rummel anlaufen! Die „Wiper des 
—— glatt für einen | ı Bschungels' wird als der kommende 
in Profi! | Meister des Freistil, _ 


nn 







angekündigt! r- 





Das Publikum hat die brutale „„Kobra’ | 


nie gemocht, trotz ihrer Siege! Das Natürlich wird die „Kobra die 
heißt, es wird von vornherein auf die | „Viper“ fertigmachen, aber ich 
„Viper" setzen! Was Besseres setze auf den echten Champion 
kann uns gar nicht | _ und verdopple 
passieren! 


ERSTES r eb chäfts- 
Sie sind der ge ie re r Oh, toll! Das Geld kommt mir wie 


gerufen! Außerdem setz’ ich noch 


Und Sie die ideale Sekretärin! Ich \ |[ | | die 370 Taler, die ich mir in 
weiß das zu schätzen! Darum soll | 
auch ein hübsches Sümmchen 
für Ste dabei heraus- 
springen! 


Fünf Tage später ist der Sport- 
alast von Ringburg bis auf 

den letzten Platz ausverkauft! 

|Der Freistilkampf zwischen 

der weltberühmten „Kobra” 
gen den bisher unbekann- 

ten Ringer „Viper des Dschun-|f 

gels'’ ist eine Sensation... 





| Ich frag’ mich, wie du dich /Hör auf, 








„„Viper”? Pahl Nie gehört! Wuß- | 











te gar nicht, daß es einen Ringer auf so was ic lassen r Goofy! Ver- 
| mit diesem Namen gibt! KONEST _y/ such lieber, 
| Y 7 mir Mut zu 
I EZ k maächen! 
Ba 5 
' \/ 
j 


Hier, nimm unsre Ich seh’ schon, Micky ist dem Spier.] 
letzten 150 Taler und In, teufel verfallen! Beim Roulett in 
setz sie auf mich! | 9 Rummelshaven ist er schon einmal 
Und jetzt tu mir den damit baden gegangen. Ich bin ca 
Gefallen und mach —- PT vorsichtige 









wieder ein freund 
Pu ! KL 


liches Gesi a T 





i I 
Tobender Applaus ch 
brandet auf, als ae 
wenig später der 
berühmte Ringer 
„Kobra des 
Orients’ im Ring 
erscheint... 


(sr ! 
| me Er 


Beeilung, Kleiner! Ab in den Ring! Ich halt’ Ihnen den Daumen, Herr 
Die rufen schon nach dir! Maus! Und sollten Sie je zu Boden 
re geschlagen werden, bin ich sofort 
> _ bei Ihnen! 
ehr nett, Fräulein 
Süß! Ich hoffe, daß ic 
mit einen blauen Tu... ° 
Auge davon- er 
kom- 


me! 
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Ich hab gesetzt, )[ Prima, Goofy! Ich 

| Micky! Kannst > 
beruhigt sein! 
Wir gewinnen 
todsicher! 





freu’ mich, daß du | 
/ wieder guter Dinge | 
| bist! Drück mir 

die Daumen! 


Hihil Die wird Augen | 
machen! Wenn nur alles 
so läuft, wie ich's mir 

vorstelle! 








Meine Damen und Herren! Hiermit stelle ich Ihnen den jungen 
Micky Maus vor, der heute abend als ‚Viper des Dschungels’" 
gegen die berühmte „Kobra des Orients’ antritt! 





"Schleich 
rlich! 















Der Bulle macht 


"Gib auf, 
‚ dich doch fertig! 


Fliegenge- 
wicht! 
























FF 
£ ZI AER 7 


7 I — | * 











Ring frei! Auf daß der Bessere 


Sekunden später rammt die „Kobra” de »wirbeit sie.durch.die Luft; Doch 
„Viper' den Kopf in den Magen und... Micky kriegt das Seil zu fassen... 


so viel Akrobatik wear mein 


Gegner anscheinend nicht gefaßt! 





Donnerwetter! Der Kleine ist Doch die „„Kobra’' geht sofort wieder 
ganz schön auf zack! Da haben 
Sie mir nichts Schlechtes ausge- | 
sucht, Fräulein Süß! Das Publi- 
kum kommt auf seine | 
j Kosten! /7 


zum Angriff über... 

















= i a ' \ 
z Pr h er | 


ME 


„schüttelt den kleinen Micky rechts „dreht ihn im Kreis, daß ihm Hören 
und links, packt ıhn... a und Sehen vergeht, und schwupp... 








“ Bravo, „Kobra’ 


XI ihm! 4 







Hör mal, Micky! Ich schneid' jetzt die 
elektrische Leitung durch, ja? Dann kannsı 
du im Dunkeln heimlich." .Z 





Keine Angst, Kobra! Nimm ihn nur 
„ordentlich in den Schwitzkasten in der 


Trafl- =( nächsten Runde! 
Ib Aber denk dran, 
der Kleine ist 


..geht er unverhofft zum Angriff 


ni 


Zu nächst steckt Micky wieder eine 
Reihe von Schlägen ein, aber dann... 
0 ee. ee 


= 7 
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So, jetzt leg’ ich dich mal auf 
m: die Matte! 


Komm nur! IN f, Wo willst du denn hin, 
Schnapp mich, | ! Dickerchen? 
wenn du nn 

kannst! 





Mann, Micky! Du bist ja eine Kanonerl 
Verflixt! Dieser Micky ist cleverer Wie du den in die Zange nimmst! Du 
als ıch dachte! Ich fürchte, die 
„Kobra” nimmt den Kampf zu 
sehr auf die leichte 
Schulter! 


brauchst jetzt bloß noch seinen Kon 
zu packen 











Entschuldige, mein Temperament ist | 
mit mir durchgegangen! 


| ...ihm dann eine Kopfnuß nach der 
‚anderen zu verpassen! So! 


NR. 


2 





. \ Hör sofort auf, 








ne Goofy! 

Se Was fällt 

rn > dir 
Er ein? 





In der dritten Runde setzt Micky seine An- 
griffstaktik fort. Die Zuschauer rasen 
vor Begeisterung... 


Bravo 
Viper! 











| ..kämpft sich Fräulein Süß zu Micky 

vor... a nn 

a FREBEReRN Sie 

Isınd ja besser als ich dachte! _ 
Aber bitte nicht übertrei- 

ben! Wissen Sie, ich 

hab’ nämlich auf den /* 

Sieg der „Kobra" | 

gesetzt! Pe 







Da habe 


‚Sie Pech 






Bis jetzt war's nur Spaß, Kleiner! 7 Sol Zwei mal 
Aber jetzt mach’ ich dich fertig! So /, zwei Ist vier? 
sıcher wie zwei mal zwei '/ Schau mal an! 


— 7]! Im Kopfrechnen 
‘\ bist du ja direkt 


Drei Sekunden 
später geht es 
in die fünfte 
Runde... 


Mur im Ring solltest 
du einen Zahn 
zulegen! 


Spricht's und schleudert den Geg ...wo er besinnungslos zwischen 
direkt zum Platz sein ä zwei Stühlen liegenbleibt! 
Los, steh auf und kampf 
weiter! Steh auf, hab’ ich gesagt! 





Oben im Ring fängt der Ringrichter 
zu zählen an... 


Der Ring- 
richter ist gekauft! Der zählt 
ja keine Sekunden! Das sind 

jedesmal halbe 
u Minuten! 


° Hiermit erkläre ich die „Viper des Dschungels’' zum Sieger über die 
„Kobra des Orients’ durch k.o. in der fünften Runde! _ 


} Es lebe die 
=; lurra!\\ „Viper! | 


Burn 





Ojeoje! Ich bin ruiniert! 
—— 


Beruhigen Sie sich, 


f Chef! Noch ist der 


Kampf nicht verloren! 
Die „Kobra” kann im- 
mer noch aufholen! / 


[3 





















Unglaublich! Ein Champion wie die 
„Kobra' läßt sich von einem Winzling,/ 
besiegen, der halb so groß ist j 


Ich war felsenfest davon 
überzeugt, daß die „‚Kobrs’ 
gewinnen wurde! Wie hätte 


| wie er! Ber ’ | ich sonst gleich 100 Taler 
be > | auf deren Sieg 
\ ; \ 5 
\ Nicht zu fassen! ! no: 





„erst die halbe Drehung nach 
rechts, dann leicht in die Knie 
und plötzlich ohne Vorwarnung 


Ehrlich, Micky! Du warst unwahr- 
scheinlich! Vor aller die letzte 
Attacke, weißt 

du... 
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Aus dem Weg! N 
Halt dich da 
__ raus! ! 


Kaum hat Goofy ausgesprochen 


da öffnet sich ruckartig die Wer sind sie? Was 


Tür wollen Sie! 


Wir sind die beiden Schutzengel, die Gero Grogoy für dich bestellt hat, 


erinnerst du 


Ja, und? 





Du solltest mit der „Kobra’' kämp 
fen, aber keiner hat was davon ge- 
ı sagt, daß du sie besiegen sollst! 
Wegen dir hat der Boß 'ne Menge 
Piepen verloren! Und wir auch! 
Jeder von uns hat sich 100 Taler 
an den Hut 
stecken müssen! ee 


Und jetzt machen wir kurzen Prozeß! 
Du hast 200 Taler Worschuß gekriegt. 
Den Zaster rückst du jetzt auf der 
Stelle raus! Äber dalli, kapiert! 


Jaja, natür- 
lich! Mach 


ich! 
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Ich hab’ den Zaster hier in Ah! Du bist ganz schön hell, Kleiner! | 
meiner Spardose versteckt! 
Einen Moment bitte! „ 


Hast gleich gemerkt, daß mit zwei 
zer ehemaligen 

‚ (\ Ringern wie | 

uns nicht zu 

spaßern ist! 









( Dafür se 





id ihr umso dämlicher! | | Prust! Wo bist 
: L Dal Reicht 
[| euch 


— " 

di a  Keuch! Hust! Wo 

> ee bist du? Wenn ich 
Hier! Huhu AN IRRE 








— 





So! Dann haut euch mal tüchtig mit- | Prima, Goofy! Bind sie schön fest 
einander! Wo zusammen! Irgend jemand aus dem _ 
ihr doch vom | | Stadion wird sie | 

Fach seid! „ schon finden! 
| 





Hier ist das Wettbuüro! Hol du dir unsren Gewinn ab, ja? Ich geh’ meine 
400 Taler kassieren bei Gero Groggy! Wir treffen uns dann am Bahnhof 


auf dem Bahnsteig Richtung 
Entenhausen! 


Dieser hinterhältige Gauner! Soll 
ja nicht glauben, ich ließe mir das 
gefallen! 


Tag, Herr Groggy! Ich komm’, um | 
mir die restlichen 400 Taler bei f 
Ihnen abzuholen! 


; Aha! Ich hör’ schon, man redet 


über mich! Na, da komm!’ ich ja 
ım richtigen Augenblick! Da hab" 
ich nämlich auch ein Wört- 
ch n mitzureden!, 


Von wegen! Keinen roten Kreu- }| 
zer erhalten Sıe von mır! | 





Ihretwegen hab’ ıch 20 000 Taler 
ke ea eingebuftt! 
Weiß ich bereits! " ——— 

Aber das geht mich nıchts 


Sie wußten, daß Sie die „Kobra” 
besiegen würden,und haben deshalb 
| jemanden beauftragt, auf Ihren 
Sieg eine dicke Wette abzuschlie- 
| Ben! Und jetzt freuen Sie sich, daß 


Jaja... natürlich! Ich will 
Ihnen ja nichts schuldig 


bleiben. ...ich hab das Geld 
hier in der 
Schublade! 


Sıe haben vorgegeben, ein mittel 
mäßiger Ringer zu sein! Dabei 
sınd Sıe ein echter Champion! Das 
heißt, Sie haben meine Sekretarın 
vorsätzlich getäuscht! 


Ich muß schon sagen, Sie haben eine 
blühende Phantasie! Aber ich hab’ 
jetzt keine Zeit mehr! Mein Zug war- 
tet nıcht! Geben 
Sie mir jetzt, 
was mir 
zusteht! 


Ha! Nach haben Sie das 
Spiel nicht gewonnen! 
Hände hoch! Los! 









Gleich kommen meine Asii- Weg mit dem Revolver, Herr Groggy! 
stenten. Die verpassen dir die | | Das können Sie nicht macken! Schämen 
nötige Lektion! Dann kannst | 


Sie sıch ! 
du deine Rückreise im Kran- | BE ya 
kenabteil antreten, verlaß | 1 2 I 

dich drauf! | 7 
Wirklich? 





| Herr Maus hat faır gekämpft! Er ıst | | Vertrag ist Vertrag! Zahlen Sie 
| ohne jede Finte in die fünfte Runde | ihn sofort aus! 
gekommen! Wenn wir ihn unter- ' 
| schätzt haben, ist das unsre 
Schuld! 


\ch nehme an, Sie 
Sie Ihre 400 | werden keinen Au- 
Taler! A, ist" | genblick länger bei 
| einem derartigen 
Chef bleiben! 
Oder? 
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Da haben Sie Ihr Spielzeug wieder! Ihre sogenannten Assi- 
stenten finden Sie in Rollbraten umfunktioniert in der Um- 
f kleidekabıne 15 ım Sport- 


ante 
I: 


Ich such! mir jetzt sofort \ Meinung 
| eıne neue Stelle, Herr bin ich 
Maus! Das Leben in diesen, auch. 
Kreisen war wohl doch 
nicht das richtige 

für mich! 


Hier sınd die 400 Taler, die ıch 
eben vereinnahmt habe! Nehmen 
Sıe sıe bitte! Mein Freund hatte 


___ _ auf mich gesetzt, da haben wir | 


genug ge- 
wonnen! 


| doch mit 


Leider nicht! Die 
' 370 Taler, die ich 
Ihnen abgeknöpft 
hatte, habe ıch leider 
auf die „Kobra’' 
ur (8- 


Arbeıts- 
suche ıst 


Kosten ver 
bunden! Ha- 
' Sıe genugend 


Ach, sınd Sie nett! Das werde ıch 
Ihnen nıe vergessen! 





Da bist du ja! Hoffentlich yf Leider nicht! Äh... 
hast du auch das Geld? ) ich hab's für einen 
quten Zweck __ 
gespen — 
der! I 


= F 


Dafür mußtest du ! jun Man .,/ 
aber reich sein wie ein " Tja. a Mn. )\ Dur, 
Krösus! Die „Viper“ und weilst du... ser ' 7 Ra 


die ,„Kobra’ waren Ä A Die haben 
gleich hoch angesetzt. | | an a 
| Demnach hast du um % | 


| die 300 Taler einge- ER = r: K——n 


strichen. Na, wie | | | | A 
kommst du dır Be ( ; 


| betrogen! 


jetzt vor? 


IR 


are 


Keiner hat mich betrogen! Welt | Micky! Was hast du denn? Warum 
| du, ich bın ein ganz Schlauer! donnerst du denn mit deinem Kopf 
Anstatt die ganzen 15 Taler gegen den Waggon? Sag 
lauf deinen Namen zu setzen, 
hab’ ıch 75 auf dıe Kobra ge- 
setzt und 75 auf die „Viper''! So 
konnte ich in jedem Fall gewin- 

u e- nen, klar! 





Später, 
unterwegs... 


Ich bin ja so gespannt zu sehen, wie 
schön mein Haus in der Zwischen- 
zeit geworden ist! 
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P= 
# : u 


Pr a h - 5 
1 Bist du mir noch \, Aber nein! Du 


| böse, Micky? 


Di 


mein bester 


bist und bleibst 
Freund! 


Minni hat bestimmt an alles 
gedacht! 


Wozu hen 6% e- 
wır denn An 


\ 1 Beine? 


m —— 


\g 














— 
/ Was soll denn das? Die 


\_ Handwerker sind ja er 
„ immer noch da! Fi 
a" — ln; 


Wenig 
später... 





sehr erfreut, Sie zu sehen, | |Ja, Sie freuen sich vielleicht, 
Herr Maus! | | Herrn Maus wiederzusehen, aber / 

Herr Maus freut sich nicht, 

Sie wiederzusehen! | 





en 
. e 
Ks, 


R- or 2 
&) r 
Tr 





Jerzt reicht's mir aber! Warum sagen Sie jedesmal 
Achtung, wenn Sıe mıch nur von weitem 





Was haben Sie in den vergangenen 
| Wachen nur gemacht? Ich 
dachte, Sie wären 

längst fertig! 


Erst haben die Maurer gestreikt, dann 
ıst der Maler vom Gerüst gefallen, dann 
ist der Tapezierer in einer Leim- 

lache ausgerutscht, dann... 





Genug! Genug! Nun, in ee Weg hier, Goofy! Sonst vergess' 
Wann sind Monaten! ich mich! 


Sie endgültig | | AQQ | NG Yı, 
Sr EN AT 









| Bleibt dir nichts anderes N 
übrig, als noch eıne 
Weile bei mir zu 

_ logieren! 


\ Sehr nett von dir, aber ıch stör’ dich 
| dach! Ich zieh’ ins Hotell Fe 








Aber du kannst doch meine Ein- Mach schon Ist recht! Grüß 
ladung nicht ausschlagen! Sonst mal was zu sie von mir! 
bin ıch beleidigt! F Br. essen! Ich 
’ geh’ noch 
schnell zu 
Minnul 


L 


\ ich 
komm zu 


pe: dir! 


—— ae 


Ich kann unmöglich zu Goofy ziehen! 
Wenn ich nur an seinen ie 













Und dann an seine 
hverrückte Dusche! 


# 2 F 
ee Te = Ü} er ee 







Erzähl mir, wo du so lange gesteckt hast! Be- 
schreib mir die Länder, Jie du durchquert hast! 
\ Die Abenteuer, die du unterwegs erlebt hast! 


Sag mir, warum du... 








Nein, wart einen 
Augenblick! 


| Immer eins nach dem 
anderen, Minni! Ich 

| erzähl’dir ja 
alles! 


' Frage Nummer 
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| Ja, weil du verreist warst, hat ihn 
der Briefträger bei mir 
abgegeben! 


Da ist ein Brief fur dich gekommen mit 
schönen Briefmarken! Aus London! 


Aus London? 
ei" 















Schluck! Scotland Yard bietet Na- 

mir an, einen Fortbildungsk urs türlich 

für Detektive zu halten. Für £ ol „_ nichtl- 

| 12 000 Taler ım F 
Monat! 
Nein! 

— Ä 











Oder würdest du vielleicht ein | £ rs bıst ja fast AR CHNLIEN wie | 
Angebot von 12 000 Talerın_ ul, nkel Dagobert!—— — 
 ausschlagen? Pa; 


m 





Hallo, Goofy! Ich ruf’ vom Flughafen aus an! 
Ich flieg’ kurz nach — 


‘ Schluck! Auf Ein- 
L ladung der 


T Königin? | 
— | 
u 


u 
















Armer Goofy! Wenn der wüßte, 1 
wie erleichtert ich bin, daß ich ei- 
nen quten Vorwand habe, seine 
ruhestorende Gastfreundschaft | 
ablehnen zu mussen! 


Nein, nein! Minni wird dir alles 
erklären! Tschus! 





i ur 


, - ee: e | 
I be 





ee, ee ee 
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Entenhausen, ich hab’ dich 
wieder! Heißa! Ich bin wiıe- 
„_ der daheim! Was freu’ 

——— ich mich auf zu 

Als Micky g BEN _ | Hause! 

zwei Monate Ei 3 

später wieder 

nach Enten- 

hausen zuruck- 

kommt... 


| Was Goofy wohl inzwischen 
gemacht hat? 


AUSGANG] NEL 
Fr I 2 . rl 





en Ja... ja... was ıst denn das? Ist inzwischen eine neue Mode. 
Pr _ weile ausgebrochen? Die Leute sehen aus, als würden sie 
alle Uniform tragen! )| 





Ich steh’ vor einem 
Rätsel! Vielleicht kann 


das gleiche, auf gleiche Art und Weise I I\ mir Minni das Ge- 
und mit der gleichen Sachel!*—— ir 1. | heimnis erklären? 


— 


— 


1 
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Micky, endlich bist du wieder da! Wie | 
war’s denn bei der Königin? 


luck! Du auch? | 
Schluge! Du auch? 2 || || | 


Was denn ‚du | Naja, das komi- Mir ist aufgefallen, | Aber ich 
auch”? / sche Zeug, das du | | daß alle Leute bitte dich! 
—{ da anhast? hier in dernselbeq-“ Daran mußt 


liö / Fummel ' du dich gewöh,l 
| = rumlaufen! A nen! Das ist 

Fr 

y 


I je / 
Th “jetzt modern! ‚ 


- Rn 


| 
6 





Modern! Modern! Y Ach ja, ich seh’) | Ohne Jojo kommst du’ nicht aus! 

Die Leute machen ‚ grad, daß du So was muß man haben! Zum 

sich doch alles | noch kein Jojo Glück hab’ ich eins fürdich _— 

nach! Die Kleider, [ hası! Augen- da! Be 

die Autos, selbst”___—_ \ 
Spielzeug... 








Da, fang auf! Ich 3 Pst! Jetzt kommt ım zweıten 
= schenk 's dir! % Programm meine Lieblings- 
i sendung! Bleib da, dıe 


sehen wir uns 1 
zusammen an! 










“__ Minni! Was ist denn? Wo willst Unglaublich! Läßt mich ein- 
| “ du hin: -/ »__, fach hier sitzen! 
Bi Fr er | | N 
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Minuten später... 


Entschuldige, Micky! Ich hatte B... 
plötzlich sagenhaft Lust auf 

Popcorn und war nur 
schnell weg, welches — £ 
zu holen! EN 










Gib mir die Tutel Ich will 
auch etwas davon! _ 


Naja, zum Glück bin ich von 

solchen Sachen nicht so ab- 

hängig. Aus Popcorn hab’ ich 

| mir noch nie viel gemacht, 

Ich nasche nicht beim 
Fernsehen! 





Popcorn! _ 


— Popcorn! { 
Popcorn! ) 


[ayAvA erkwurdig! Wo ich doch Popcorn 

; — nie gemocht hab’! Und auf ein- 

EN mal bin ich ganz verrückt , 
—_ danach! HmL, 


Spät am 
Abend kommt 
Micky 

endlich 

ın seine 
Wohnung 
zurück... 





Wie kann man sich nur Gähn! Ist ja egal! Jetzt werd’ ich erst; 
plötzlich so verändern! Ich mal tüchtig ausschlafen! Ich 4 


versteh’ mich selbst nicht ' bin ja so müüüüde! 7 
mehr. 
“ - = f a 
= Lo 5 j 





.„putzt sich die Zähne und läßt sich 
dazu vom Werbefunk berieseln... 





Da plötzlich... 


Da muß dringend eine 
andere her! 


Schluck! Augenblick mal! Was hab" ich 
denn jetzt gemacht? Ich bin ja im 
Schlafanzug einkaufen 

gegangen?! 


Diese Zahnpasta ist 
das Ällerletzte! 


Das ist die richtige 
Marke! Wieso bin 
ıch da nicht früher 
draufgekommen? ,/ 


Pt 


N Du DD ua 


Nicht zu fassen! Ich glaub’, 


ıch bin nicht mehr ganz 


richtig im Kopf! 





Den Entenhausener 


ale bitte! | 
7. ee, alle 
ae rer: KF en j 


m 













Vielleicht kann ich mich 
durch Zeitunglesen ein 
_, bißchen ablenken! — 


FR 


Bahn frei! Ich will mir 
sofort eine Tüte Pommes 
frites kaufen! 





Pommes frites waren \ 
schon immer = 
meine Leiden- 


Doch vor dem Geschäft stehen |! ...so daß Micky erst eine Stunde 
die Leute bereits Schlange... später drankommt... 


? Schleck! Endlich! Ich 
\_hab’s kaum mehr ausge- 
halten! 



















Phantastisch! Alles läuft = 

geradezu unwahrschein- 
lich gut! 

f ii 

I 


Zur selben Zeit herrscht 
in der als Festung ange- 
legten Fabrik des nieder- | 
trächtigen Professors 

| Unrath eitel Freude! 
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“ Die Einnahmen übertreffen 
„, meine kühnsten Erwartungen! EN 
"nimmt gar kein Ende mehr! ) 


u 


Welche Firma \, Polaria-Eis! Wie Polaria-Eis? Aber 
ausgemacht! f 


das schmeckt 
doch grauen- 


lancieren 
wir jetzt? 17 
Fi 


Am gleichen Nachmittag...|/ Ah! Man \ Hallo? Ist 
' - hat doch dort die 


keinen Augenblick sei- | | Firma Makrob? | 


| Ist doch 
egal! Fangt 


Nein! Hier 


ist Micky 
Maus! Sie 
haben falsch 
gewählt! 





Doofmann! Das ist 
schon das dritte 
Mal! 


nn a FF 


| 





[f . 
/ Bahnfreilich \ Welche Marke? Natürlich 


\ muß mir auf der | et “_ __Polarial An 
Bay, Stelle ein Erd- u } ES r ut 
; n! ED EZ 


\  beereis kaufe == / 





a an nn u Polarial ___ | 
Kr Er 1 
h Und ich! 


LH 22 
er 


ar RR 
Pr, 
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Schleck! Schleck! Das schmeckt wirk- | M 
lich sagenhaft! Hab’ noch nie so [ 
gutes Eis gegessen! , 








Öocoh! Mein Magen! Mein Gott, 
ist mir plötzlich Pm——= 
schlecht! £ 


nn 





Vielleicht war an dem Eis was 


nicht in Ordnung! Ach du / | _,Hier, trink das Glas 


liebe Zeit, das wird ja —“ Wasser! Das hilft! 
immer schlimmer! _ 
2 Pi | M; Danke! 
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Grad noch rechtzeitig! Um ein Haar 
wär’ ich umgekippt! Vielen 
Dank! 


ee 


Gluck! Gluck! ’ 








‘ Komm rein, Micky! Bei Mir war derart Moment! Ich 
mir kannst du dich ein übel, daß ich mach’ dir einen 
bißchen aufs Sofa legen | nicht einmal Pfefferminz- 
und ausruhen _ __- gemerkt hab‘, 
a wie ich hier- 
her gekom- 
men bin! 


Seid ihr denn noch zu retten? 
eense, Sir: Wollt ihr mir das Geschäft ruinie- 
| ren? Um ein Haar wären die 


I B Leute durch das schlechte Eis | 


| ler er | 
Bm’... , \\ a 


Während- 
dessen im 
Büro 

von Professor 
Unrath... 


1 
j 





Wir hatten Sie doch Naturlich! Aber Blast sofort zum Rückzug, 
gewarnt! Wir wußten ıch konnte ja | bevor's zu spät ist! 
ja, daß das Eis nicht nicht ahnen, 
einwandfrei ist! ' daß es gleich 
so schlimn 
sein würde! 


- 
 Irgend etwas fällt mir auf bei 


4 dir, Goofy... 
N 


N N = 
N . - Fe 


£ E PM i 2 
| / Ach weißt du, ich hab’ mich 
| wie die andern Leute, du ' noch nie viel darum gekümmert, 


spielst nicht den ganzen Tag \ was die andern so tun und 
— lassen! Das ist mir 


nicht das bekannte h egal! 
Polaria-Eis! / a. 





Naja, jeder wie’s ihm be- \/ Den Fern- 
liebt! Trotzdem, würdest 
du jetzt den Fernseher 
einschalten? 







RE ar rt = 
er Zar Bu = 


Ja, wenn’s dir nichts ausmacht 
Jetzt kommt nämlich die Zie- 
hung der Lottozahlen, und 
ich bin gespannt, ob ich dies- 
mal gewonnen Ä 


Tja, weißt du, es ist sol 
Mein Apparat ist 
kaputt! 


Weißt du, die Kinder draußen 
nehmen meine Dachantenne 

. Immer als Zielscheibe für ihr 

7 Steineschleudern... 


„und ich will ihnen nicht 
den Spaß verderben. Ich 

| weiß doch selbst, wie, 
ich früher war! T 











Du bist wirklich Y Das ıst auch total 
unverbesserlich! / im Eimer! Ich ver- keine ZeitungVon heut im 
Dann mach wende den Appa- Hals hast I 9 | 
wenigstens das rat jetzt als Spar- | | a \ 
Radio an! büchse! IF Nas denn? Die ur 

hab’ ich doch 
abonniert! 


Jetzt sag nur noch, daß du auch 


SEE ‚ Die Kinder haben mir heute mor- 
ann nn | N gen eine Scheibe eingeworfen! Und 
i damit’s nicht so zieht, hab’ ich | 
dıe Zeitung dvor-- 7 











Dann muß ich eben Minni 

anrufen und fragen, obsie die Aa 

Ziehung der Lottozahlen 
mitverfolgt hat! 


B 


N 


| 





„& 


) 
all 
| u, I 
/ 


MAT 
li F 
W 
I ” 
. 
E K 
1 
r P 


' U 


| 
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Nanu? Da rührt sich ja gar nichts! Weißt du, mich ruft ja sowieso 

Geht dein Telefon etwa auch ei | kaum jemand an, Da hab’ ich das 

nicht? A dr Kabel draußen als Wäscheleine 
"u | aufgespannt! | 








Ach, Goofy! Du bist und bleibst ein 
unverbesserlicher Individualist! Ein 
Telefonkabel als 

r Wäscheleine! 





( Doch! Schau! | 
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Schluck ? 
Das gibt es doch 


Inzwischen 
in der 
Festung 
des 
Professors 


Unrath..- 





Paul! Karl! Kommt mal 
her! Aber sofort! 


Wie viele 
Haushalte 


Irgendeiner in Entenhausen 
spielt da nicht mit! Ich er- 
warte von euch, daß ihr diesen 
Störenfried herausfindet und 
ihn uns gefügig macht! 






Aus meinen Unterlagen geht hervor, 

daß wir nur 140 626 Heizkissen, 

140 626 Luftbefeuchter, 140 626 elek- 
trische Schneebesen und 140 626 Plastik- 


Setzt einen Suchtrupp ein! Grast die 
Stadt ab! Aber beeilt 












Tschüs dann,Goofy! Ich dank‘ Nun übertreib 
dir noch mal für deine Hilfs- mal nicht, 
bereitschaft! Dein Tee hat 


Micky! 
it 













sr Er 





mir wirklich qut getan! Ich , j et 

war’ sonst glatt um- , A | 

gefallen! wo ’n 
VAR, SR 





Goofy ist doch wirklich ein Unikum 
Der schert sich nicht die Bohne um 
das, was andere tun! Ja, der 
macht’s richtig! 


A— Schluck! Wer 
a bremst da? 


2 


Was können diese Typen von 


7A Goofy wollen? 
Fu BET N En 
2 NR 
| — 





Nanu? Einer von ihnen schickt 
sich an, Goofys Fernsehantenne “ 
Zu reparieren? f 





Der andre setzt eine 
neue Scheibe 


Und das Telefon ist auch wieder 


So! Jetzt geht das angeschlossen! War das alles? 


Radio wieder! 
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Aber ich hab’ doch gar keinen Re- Das ıst 

paraturdienst bestellt! Ich fürcht' | alles 

auch, ıch kann das alles gär AR | umsonst! 
nicht bezahlen! 4 








So was gıbt's doch 
gar nıcht! Ich trau’ ein- 


Aha! Da bist du ja wieder! X Ganz einfach, Micky! 
Ich bin extra hiergeblieben, | Mir ist plötzlich einge- 
um zu fragen, warum du fallen, daß ich noch eine 
plötzlich wie ein Ver- Menge Sachen zu besor- 
| ruckter davonge- 
rannt bist 


Eine 
halbe 
Stunde 
Spalter... 
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Bezahlen konnte ich sie natürlich Die Sache wird immer ratselhafter! 
nicht! Ich hab’ einfach eine Men- Als Goofy noch ohne Fernseher, ohne 
ge Schecks ausgestellt! „—“ | | Radio und ohne Telefon war, harte 
Va | | er nicht die geringste Lust drauf, 
etwas zu kaufen! 


Mir bleibt nichts anderes ubrig, als die 

Spuren des Lastwagens zu verfolgen, um 

herauszubekommen, wer hier dahinter- 
stecken könnte! 


Und jetzt mit einem Schlag 
bricht bei ihm die Kaufwut 
aus! Reichlich merkwürdig! 


Eigenartig! Sieht aus wie eine Festung! 
Das Haus war noch nicht da, als ıch 
aus Entenhausen abgefahren 

bin! ja 
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Wenn ıch bloß wußte, wie ıch } Zuerst die | 


Die Festung scheint streng Freund! 


mich da einschleichen konnte! Losung, 
EB zu sein! 


Gut! Du kannst 
rein! 


} 
Die Gelegen- 
heit lass’ ich mir 


B, 


f 


4 


es 
Ka Kae) 
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Helft mir abladen, Leute! 
\_leh bring’ wieder Nach: _ 
- — 7 schub für den E' 
= Professor! 


= 


Ich versteck' 

mich unterm 
Dach! 

Ei u 


Schluck! Jetzt entdecken 
sıe mich! 


Ich schau’ mal 
nach! Es könn- 
te ja ein Spion 


He! Hast du Ja! Da hat 
das Geräusch | sich wäs 
gehört? / bewegt! 


\ / 





Schluck! Ich muß sofort 


,„ von hier ver- 


m) schwinden! 


In diesem Augenblick... 


Re u 


Keiner da! Dann 

hab" ich mir das 

Gerausch nur eın- 
gebildet! 


Kur r 


Au! Mein Konf! Um 
ein Haar hätre ıch mır 
das Genick 
gebrochen! 

Den EEE 


Ich muß hier weiter, um heraus- 
zufinden, wo es einen Aus- 
gang gibt! 
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Ausgezeichnet! : 7 u * | | Da seht ihr es! Auch wenn dieser 







Damit ıst auch der v“ 2 \ Goofy geglaubt hat, er konne uns 
letzte Widerstand n ) ausschalten, gegen uns kommt 
gebrochen! y } er nicht an! i 
Gut gemacht 8 

ante! ' Schluck ! 


Hier bin ich richtig! 


Ba 
er nn 






walt! Unseren Werbebotschaften Erfinder! 
kann sıch keiner mehr SEIBNARN 





Die ganze Stadt ist in unserer Ge- BIT SR Sind ein genialer 


Natürlich ıst das eine einmalige Er- 
findung! Die ausgestrahlten Werbe- 
sprüche wirken mittelbar durch 
Überträger direkt aufs Gehirn des 
Verbrauchers, ohne daß ihm meine 
Hypnotelesteuerung bewußt wird, 
' Das heißt, die Bevölkerung merkt 
gar nicht... 


..daßsieuber Radıo, 

Fernsehen, Telefon, 

ja sogar Zeitung mit 

meiner Hypnotelesteue- 

rung Gedanken eingehäm- 
| mert bekommt, die sıe zu 

programmierten Käufen 

veranlaßt! 


das ısı 
ja furcht- 
bar! 








Dann ist Entenhausen ja in | 
der Hand eines wahnsinnigen / 
Erfinders! Ich muß sofort |) 
etwas unternehmen, damit,“ 


Am besten durch den 
Gang zurück... Oh! Huch! ; 
Ich rutsche... 


das aufhört! 


nn var — ! 

Das ist mit Gewißheit ein Spion! Bilden Sie nr nicht 

Sperrt ihn in die Zelle! Unser Ge- ein, die Leute amen 
heimnis darf keinesfalls nach en 
draußen dringen! > iche! Ic me 


En |. 
zo‘ 


TE 


I] 


zu 
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ie wollen mich warnen? Wovor denn? 


' ’ Das ıst ja erst der Anfang! Jetzt 
ie ahnen ja nıcht, uber welche Macht | weiß ch wie ich den eiten meine 
ich verfüge! Entenhausen ist nur Überzeugung aufzwingen kann! 
mein Versuchsterrain! Bald be- Bald wird die ganze Welt in mir 
| herrsche ich die ganze | Lihren absoluten Herrscher 
weit! feiern! 











[ we 


te Weltherr- 
schaft an sich reißen! — 
Dagegen ist diese Werbe-. 
kampagne ja noch 
harmlos! Das 
ist ja nicht 
auszuden- _ 


——‘ gelingt, hier heraus- | Der Riegel wird zu- 
BEN zukommen, wird das rück geschoben! 
MR: } katastrophale Folgen | Ich krieg’ wohl 
RER haben! 
RR 

u 


#2 


2 
har. 


Hier hast du was | 
zu essen! 


Ah, schau an! Ich hab’ noch 
' Minnis Jojo in der Tasche! 


Ich muß 
verhindern, daß 
die Tür wie- 
der verriegelt, 
wird! 


Hiiilfe! /Schrei du nur! Hier 
+“ hört dich so leicht 
keiner! 





Schluck! Gluck gehabt! 
Hier muß es sein! 





° über- 
irayungs- 






Keiner drin! Also bin ich 
u ungestort! 








Ö) 





„die Fahnen der Zeitungs- | 
Ich brauche nur artikel nach meinen Vor- / 
ciie Magnetbander stellungen zu 
für die Raclio-, Fern- korrigieren! u 
seh- und Telefon- 

_ übertragungen 

——  zuändern 


—— — P= 





Hoffentlich erwisch’ ich 


| Raus komm!‘ ich auf demselben _/ 
Weg, wie ich reingekommen_ _- 
bin! 


einen Läastwägen, der 
gleich das Gelände ver- 
lassen wird! 













Hät ja alles bestens geklappt! Der verrückte Professor wird im | 
’ Jetzt brauch’ ich nur noch Gefängnis genug Zeit haben, um + 
zu Kommissar Hunter zu über seine größenwahn- „ _-, 
gehen und ihm zu berichten, | | sinnigen Pläne nach- , | 
was ich entdeckt habe! 11, zudenken! IT / ko, 


ni im. 
m a 


me, 





Ah! Diese Stille! Geradezu himm-A 
lisch! Ein Labsal für meine J 
— strapazierten Nerven! “ 






Und so, 
tags dlarauf.., 








IN Eine Ruhe ıst das! Man kommt || | Keine Telefonanrufe, keine Radiobe:- 
[1 sich vor wie auf einer en“ nıeselung, keine Fernsehgeräusch- 
kulisse! Ich bin restlos are 


glücklich! ne 





Das da? Und | 


Tag, Micky! ' Tag, Goofy! \) Das Zeug da 2a. 
4 Wo willst du verkaufen! warum: 
== enn hin? | | | ei 
















Ach weißt du, ich hab" 
einfach keine Lust mehr, / / 
Radio zu hören. Ich hab’ 
auch keine Lust mehr, 
das blöde Fernsehen 
weiter anzuschauen. Ich 
kann mir die Zeit 

u besser vertrei- 5 
ben! /% 








Armer Goofy! Wenn der wüßte, 
daß ich dahinterstecke! Ja, daß 
ıch sogar sein Bewußtsein 










Schließlich habe ich die Bänder- und Und außerdem tu’ ich mir 
Annoncentexte so abgeändert, daß  f selbst damit einen Gefallen! 
die Bevölkerung mindestens einen W, Endlich habe ich meine 
Monat lang weder Radio noch Fern- langersehnte Ruhe! 


sehen einschalten, noch ans Telefon , 
gehen, noch Zeitung lesen y 
| wall! 


Tag, Pluto! Tu mir einen Gefallen 
und stor mich jetzt nicht mit deinem 
Gebell, ja? 


|Hier hast du einen Napf mit Du verstehst doch, was ich dir gesagt 
Futter und was zu trinken! 4 hab’, oder? 
Guten Änpetit!, 


Also, bell bitte nur, wenn's Pluto ist der intelligenteste Hund, 
UnBORNgENEHS Zu A „ den ich je erlebt hab’! 
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Ei a 
l —— 


- ge 


% en = | r | 
fi Schluck! Ein \) Fr 
I BT, „! Ill \ 


IT Erdbeben! _ 


h 
u m j 
— IP 

w- 


f Nein! Waren nur drei Rocker mit 
ihren Motorrädern! 


Ich weiß nicht, vielleicht war die 


u | ee ; = 
Vorstellung, man könnte hier ohne — KAWUMM ] 
| Lärm leben, eben doch nur eine gr 5 


Illusion! Be —_ 
er —TP scnreck‘ 
Eine Bombe! 


nm —_ 0. A | ıl f Ö 
- we e BEE. > AO 


re re 


2 
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| Ach nein! Nur ein Flugzeug, 
das die Schallmauer durch- 
brochen hat! 

Pr 






Alles Geräusche, wie sie dauernd \ ' 

vorkommen! Aber ohne die \ „fallen einem solche Geräusche um 

‚übliche Radiomusik im ) > Gb so mehr auf! 
Hintergrund, . nn I 






Micky! Ich bin ganz verzweifelt! 
Minni! | Mein Fernseher gibt keinen 
| | | Ton von sich! 









Stell dir das mal vor! Ausgerechnet 

heute, wo doch der dritte Teil dieser 
tollen Liebesgeschichte im 

| dritten Programm 


könn De 


A 
[ 


\ 


ku _ 





| Bloß weg, sonst entlockt sie 
mir noch das Geheimnis, 
daß ich gestern bei 
Professor Unrath... 
2 Dök 


[So! Heute bin ich trotz 
des geruhsamen Tages 50 
| müde, daß ich am besten 
2 zeitig ins Bett geh’! 
BP: a 
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Tja, Minni! Da muß ich dich “N 
leider enttäuschen... P} 


..die Nachrichten } 
verändert hab‘! 


— 


| Gesagt, getan... 

| doch die Erlebnisse 
des Vortags 
kommen in Mickys 
Unterbewußtsein 
nicht zur Ruhel 
Im Traum erlebt 
er das Abenteuer 
mit den unsicht- 
baren Hypnose- 
strahlen noch 
einmal von vorn, 
doch diesmal auf 
einem andern 
Stern...! 





Tag, Goofy! Was hältst DON wenn NY Unmöglich! Der 
"r wir einen Ausflug machen: Es ist ja so Dienstag ist bei 
schönes Wetter heute, ——7” mir immer ausge- 


und... — u bucht! 


/ / UN, /R 1 
\v | 
| 
) 





Dienstags kommt nämlich im Studien: | | Klar! Ich muß dringend mein Wohn- 
programm ‚Meister der Malerei’, und 7 zimmer streichen, und da dacht ich, 


das muß ich unbedinat Pi | ich hol’ mir ein paar 
sehen! { Wie, du interessierst | Y N 

l “. dich für Malerei? Aber Goofy... N f 
| j) — — | \ 
en a ee u 





Still jetzt! Es 


fängt an! 


7 


ing Dur el 
— ri ngende Durchsag 


Ich wiederhole, 
dringend! 


Achtung, Achtung! Eine 


) Tag, Süße! Wie geht’, 
denn?’ Auch 


Das gilt nicht! Die kön 
» nen doch nicht einfach 
einen Krimi bringen, 
wo ich... 


| Fi, 
Psst! Sei doch | 
erstmal 
\ still! _ 


Suchen Sie geschlossene Gebäude 
auf! Achtung! Es besteht 
Lebensoefahr! 





Zuerst die Ansagerin, die eine bevor- | 

stehende Katastrophe anküundigt 

und dabei unentwegt weiter- 
lächelt! 


..Ansagerinnen beim Fernsehen lächeln ‚ 
doch immer! r tn 
Und die Stimme? 
Die Stimme klanı 
' doch ganz anders 
als sonst! 


E ei < 


' $7 








Das ist doch nich 
seltsarn... 









sie auch erschrok- / Da komm und | Strahlender Sonnen- El BOCH, 
ken uber das, 1 schaul schein! Kein Wölk- ‚/ 'e die Leute 
was uns be- | | er E chen am Himmel! ganz verstört 

| herumlaufen! 





Hm... die Stadt wird durch einen falschen Hallo? Nein, tut mir leid! ee 
Alarm in Panik versetzt! Ich möchte nur | Wird ausgerichtet! | 
wissen... 


jr Schluck! 
a Telefon!p 


Armer Kommissar LT, Wieso? | Er hat dich bei dir zu Hause nicht ange- 
Hunter. Tut mir richtig- | Was ist? troffen! 


Wr SI 
gehend leid! Aber Goofy! Warum | 


\ hast du denn nicht 
gesagt, daß ich 
- hier bin? 


Oh! Daran hab’ ich gar \/ as, Er erwartet dich in sei- Y 
nicht gedacht. : nem Büro. Das soll ich 
‚Aber... | dir ausrichten, wenn ich 
a dich zufällig seh’! Ä 


Warum sagst 
du das nicht 
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Ich geh’ mE 
sofort hin Ich komm mit! Wart | 








| Unsinn, sagst du? Sieh dir die leeren } 
Straßen und die verbarrikadierten _- 
Geschäfte an! 


Und ich frag’ mich nochmals, wer Interesse 
daran haben könnte, einen falschen Alarm 


Ich hab’ noch schnell meinen Schirm ge-\ 
halt! Für den 
_ Tornado! 


Ich seh’s! Ich seh’s! Die 
ganze Stadt hat sich 
\ ins Bockshorn jagen 


Hm... ich wette, das ist genau das 
| Problem, auf das mich Kommissar 
Hunter so dringend ansprechen 


> 


 '"Dz! So ein Unsinn! 3 
IN J 





Das sınd Herr Direktor Funke und 
Fraulein Pieps vom Zweiten Enten 
hauseneı 


— — ernsehen 

a. Be 
Oo n 
Ale 


a 


r 


| 


BIER SIE S 


| Welche Nachrichtenagentur hät Ihnen die 
Katastrophenmeldung durchgegeben? 


‘Das Ganze ist uns \ N 


eın Haätsel! 
ne 













Sie haben also 
ganz normal 
angesagt? 


Goofy! Jetzt nicht! Hier geht's um 
Wichtigeres! 


— 


Ist meine 
ändflarbe vielleicht nicht 
wichtig? - 






Aha! Es scheint also um 
diese seltsamen Ansagen 
zu gehen! . 


Ich hab das normale Programm über 
klassische Malerei angesagt! 


Apropos Malerei! Könnten 
Sie mir sagen, wie- 





Ja, genäu! 
In 
Fa _ stätigen! 


Li 





Ich kann es be- 


ve 
Jede Sendung wird vom Toningenieur kon- Moment, ich spie- || Guten Tag, 

trolliert, außerdem wird sie gemazt, d.h. le Ihnen das Bandf verehrte Ferr 

magnetisch aufgezeichnet... mal vor! Br „. sehzuschaue:r 

- | m — ‘ Wir brıngen 


any En nn [ | | 
7 | —— 1 
\ ' Ja, ıch we 1 r. Ihnen:i.. Pa 


„heute dıe dritte Fortsetzung | ...Sendung über klassische 
der... Ka Ss —] | Male... piep! Zisch! Kracks!_ 
Das ist die Stimme Piep! Bitzel! 
von Fräulein 


In diesem Augenblick begann eine Auch ein Dementi wa 
Reihe, wie wir glaubten, atmo unmöglich! 
sphärischer Störungen, so daß wir | } 

die Sendung abbrachen! 
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Nun, die Störungen 
nahmen uberhaupt } 
kein Ende mehr! 7 


— 


ein ganz normales 
Programm angekun- 


KU 


| * # 
| A 


= 














P 


i 
i 
u 
ds 





2, 





. 
L_ 
Bl 


IH 
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Die ganze Stadt ist Beruhigen Sie 

doch in Panik! Wer / sich! Wir geben 

weiß, was noch ge“ sofort eine 

schieht, wenn Richtigstellung 
durch! 


An alle Funkstreifen! Dringlichkeitsstufe 
eins! Die Stadt mit voll aufgedrehtem 
Lautsprecher abfahren! 





Also! Beim ZEF hat 
man heute nachmittag 


digt, dach... 


„die Zuschauer zu Häuse hörten, 
wie vor einer Kätästrophe gewarnt 
a, 


h schreck- 













Das ist einfac 
lich! 













sie haben recht, Herr Maus! Das ist 
natürlich das Nächstliegende! Wir 
machen das 
sofort! 


Folgende Nachricht wird durchge- 

geben: Falscher Alarm! Kein Torna- 

do ın Sicht! Normale Beschäftigung 
wieder aufnehmen! 
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An der Sache ist doch was faul! 

Ich wette, dahinter steckt ein 
Erpressertyp, der nur darauf Wärter | 
wieder zuzuschlagen... ——— 


— = H 


Jetzt konnen wir Y Tja, aber für wie 
beruhigt sein! _ Ge lange? 















Ja, in Ordnung! Wir kom- 


Da! Darauf hab‘ ich = 
Schluck‘) men sofort! 


gewartet! 


nl "TE 





wer war] Der Leiter der Sternwarte! | | Ich komme Wiedersehen! Wir bleiben 
das? Ich soll zu ihm kommen. Er | | mit Ihnen! in Verbindung! 
will mir ein unerklärliches Ä 


Phänomen am Himmel zei- 
















Achtung, Achtung! 


m — 


Lebensgefahr! Ein Tornado 
braust direkt auf die — 

















Äf 









Eine Durchsage der Polizei mit re 


7 Stadt zu! Bleiben —— FR 
meiner Entwarnung! a ea |! Sie in den —_. RR 
/r rare  CKellgm 7 Iron Iüoe 









en Pr 


Le 














Ja, seid ihr verrückt\/ Genau den Text, den Hier! Ich hab's Wort für Y ä 
geworden? Was Sie uns über Funk Wort mitgeschrieben! ‚+? T_| i 
brüllt ihr denn da durchgegeben haben, Ne“ . 1 ımı 8 


für einen Un- Herr Kommissar! | — 
sinn? 











h, a Laute Schluck! 
Ist das die Moglich- Ihre en ia ae Ja, Herr Kommissar! 
ıaben's aber Sc Ja, dann.. Er 
haben s aber so Mi Fe 7 Der Unbekannte haı 
| 
(' 


sogar den Funkspruch 
\ N gefälscht! 


vn Br | 


keit? Das habe ıch h / 

nie ım Leben durch | verstanden 

gegeben!r 0 
/ ET 





So, meine Herren! Mit diesem ‚Aber benutzen Sie Nehmen Sie ein 
Text geben Sie jetzt per Laut- unter keinen Umständen \ Megaphon! 


das Funkgerät! VI ERBEN: 
/ | ll A, r Verständen! 
| — 5 ' eh) | en j) 


sprecher die richtige Entwar- 
nung durch! Sagen Sie auch 
Ihren Kollegen Bescheid! 





| Wahnsinn! \Wenn jetzt schon die Fern- Stellen Sie sich doch bloß vor, der Kerl | 
sehnachrichten gefälscht werden... falscht eine Rede des Staatsoberhaupts... | 
Bi: ERS 3 der Ansprachen im Parlament... oder 
“ Nicht auszudenken, was man jar internationale Absprachen? 






zn, 


damit alles anrichten könnte! 


OÖ nein! Das wäre eine 
Katastrophel 





Ich sage Ihnen ja, wir befinden uns ın 

höchster Gefahr! Auf jeden Fall wird es 

gut sein, die Botschaften zu benach- 
richtigen... 


Und vor allen Dingen, diesem Ver- 
ruckten umgehend das Handwerk 
Us legen! 





Das Phänomen, von dem\f Vielleicht der Sender, \/ Ja, der den 
ich Ihnen am Telefon der im ZEF dazwi- \ Tarnado an- 
erzählt habe, stellt mich %_5chengefunkt hat? ' gekündigt 
vor ein Rätsel! n an hat? 


Wenig später 
in der 
Sternwarte 
von Enten: 
hausen... 


Ich habe die Sendung nicht ge- Ich konnte durch die Die Sianal | 
sehen! Die Durchsage wurde | | Winkelmessung fest- = nn 7 WELEN 
m Radioteleskop aufae- stellen, woher die Desönders ausge- 

I adıo sköp aufg | prägt im Zenit 


Bu Impulse kamen... 


Und was zeigt der Radarschirm ın der 
| PROEDENIBE Rich- | mit einem Durchmesser von 80 Metern] 
lung? / Oh! Einen leuch- das die Erde in einer Entfernung von 


| \\ \tenden Punkt! 2, 18 000 Kilometern umkreist! 
U | \ | 


a 
Te) 


Ir uw 









Doch! Nur Sie sehen es 


Es bewegt sicl nicht, weıl seine Geschwin- 





schwindigkeit der Erde 











Haben Sie das mit 
dem unerklärlichen 
Phänomen ge- 


Nein, etwas 
anderes! 


Hm! Sind Sie sicher, daß 
es dorthin 


aber nicht y,; digkeit mit der Rotationsge- 
an Bi; Pe u s 
\ | überein- + — 


Also vergleichbar mit zwei Autos, 
die mit derselben Geschwindigkeit 
nebeneinände: 


I f == —— 
| an Richtig! Dann 









scheint sich im Wergleich zum 
| andern keines der beiden zu 
\_ \ bewegen! 








Dieses Teleskop ist genau in Richtung 
auf den unbekannten Himmelskörper 
eingestellt! Hier, 


” Schauen Sie selbst! 
\ Das gibt es nicht! 





Najal Oh! Fu Man sieht ja gar nichts! 
Huch! FÜ 


— — 1 


r ur 
‘Aber so ein Ding muß 

Das ist ja das Rätsel! elektröni- |] BEHNENT 4 Ai | 

i ) ell Die elektroni man doch mit. dem Te- Vielleicht sollte 


. schen Radarımpulse lokalisieren man ein stärkeres 
las geheimnisvolle Objekt, und Pe: —— IL en | nehmen... | 


= nr 


— 


doch IT 








WNeın, dies hier ıst eın hochemp rn. i | 
Ehrlich gesagt, AD: eins steht fest, die 


lindliches Instrument, dem ein ich weiß es nicht!) Nachricht kam aus dem 
Korper von solcher Große eın in [ 


— m Weltall... das ist immerhin | 
fach nicht entgehen ( \ \ etwas... 
_ durftel _ ————— n \ 
a Dt ) N 
\{ \.  Undnun? 4 


-—- 


er Se 


® 





| In 20 000 Kilometer Entfernung befinde: 

sich doch eine Raumstation unseres 
Landes! A —i 
ub, ich weiß, an \ 


Ja, und zwär von einem Übjekt, das 
sıch ın einem Abstand von 18 000 
Kilometern um die Erde 


Ohl Einen 
Augenblick! 


elreht 


r EEE 2 1 
Die da oben wären dem | Zwecklos, Herr Ich habe die Raumstation per Funk 
geheimnisvollen Objekt Maus! Daran von dem Phänamen unterrichtet! 
nah genug, um... „— habe ich auch Hier ist die Antwort! B 
| schon ge- | ı Auf Band! 


| BOnlUch DR ‚Aber nein! Es ist ä e h De 
immer derselbe Trick! ssge gefälscht, genau so, wie er es mit 
Kımnysteriös! Ä der Fernsehansage gemacht hat und 
— mit Kommissär Hunters Meldung an 
die Funkstreifel 





Mit anderen Worten, es muß Ich ubernehm’ das, \He Moment! Ich bin 
jemand persönlich da hinauf | (Herr Professor! auch noch da! 
und nachsehen, was gespielt 

„wird! 


[f Tja, nur das Ganze isı ein höchst \ 
I gefährliches Unternehmen! 
A Wen soll ich da schicken? 


mm... ich weiß nicht,‘Y Äber Micky, ha- Und hab’ ich dir 
ob ıch dich mitneh- / ben wir nicht | | nicht immer tüch- 
men soll! Du hast ja | schon manch ge- tig geholfen? 
gehort, wie gefähr- fährliches Aben- Be 

teuer Zusammen 


ich nicht 
leugnen! 








Aber zuvor muß ıch nach zur Raumfahrt- 
behörde, um mir ein paar Informationen 
und eventuell Material zu holen! Geh du 


Einverstanden! 
lch hol’ dich 
nachher zu Hause 
a ab! 





Er 










Die Raumfährtbehörde hat mir einıge wichtige / 
Utensilien gegeben, die mir im Notfall sehr 
; „von Nutzen sein können!__—-# 


ee 






Jetzt noch Goofy abholen, 
und dann geht's los! 






\ lange nicht geko 
‘/ men bist, hab” ıch 
i schon zu malen 

angefangen... | 






Und... wo gehobelt wird, da fallen Moment, Micky! Ich V | „a ierzti Wir 
Späne! Ä mach’ dir die Flek- an. ” 
- ken sofort wieder mussen SChIeU- 

\ | Grr! Du hast ‚ich. nigst starten! 


Humarl u 


Na prima! Von mir aus kann's los- 
gehen! Ich hab’ meine sieben Sachen 
beisammen! Zahnbürste, Seife, 

: Nagelfeile... 


Zr / EN 
Zu 


\ 
re, 


- = 


Taxi! Taxi! Schnell, wir müssen 
zum Flughafen! 


= bt Nein, halt! 





Fahren Sie bitte | Grrr! Nicht zu , | Warum hast du 


| 
weiter! Ent-___£ fassen! ihn denn weg- Aber Goofy! 


Wir nehmen 


schuldigen ! & | geschickt? ! dosh das 

Sie, es ; N 48 22,7 Fl Raumtaxi, das 

war ein oT NS A uns zur Raumsta- 

Irrtum! Wo > | a i = tion bringt! Hast 
- N‘ er Nr du das vergessen’ 





| Raumtaxi nennt man die Ver- Ä Nun, jetzt hab’ ich's dir ja gesagt. 
| bindungsräkete, die bei Ä Übrigens, du weißt, daß es eine gefäht- 

Bedarf von der Erde zur 777 liche Sache ist! Noch kannst du 
Raumstation da oben li. aussteigen! E: 
raufgeschossen er | Ein. Ich will aber nicht aus-\ 
.. | I EN ' | steigen! 








So was muß einem > | | mr | 
halt gesagt — E Be er 75 


Mir soll’s recht sein! "Kommi Wir sichen die 
ist schon die Abschußbasis! - “ Raumfahrtanzüge / 
Dal Wir sind x 
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Na, Goofy! Stell dir bloß vor, der 
Funkspruchfälscher würde die Funk- 
impulse abändern, und wir würden ir 
gendwo im Weltall landen? 


Normalerweise werden die 

Raumtaxis von der Erde 
aus ferngesteuert, aber in 
unserem Fall ist das nicht mög- 


Die Rakete wird zwar automatisch ge- 

steuert. Äber... ah... sollte eine Routen- 

korrektur notwendig sein, so müßte ich 
das selhst ausführen!" 


Tag, Herr Maus! Die Rakete ist ab- Sie wissen, daß wır Ihnen von hier 

schußbereit für Ihren Besuch auf der unten aus keinerlei Hilfestellung 

Station! geben können. Sollte unterwegs 
eine Routenkorrek 


nötig sein... En u 


In der Zentrale hat man 
mir alles erklärt! 





Danke! Halten Sie uns 
die Daumen! 


Nanu? Seit wann haben Raketen 
denn Steuerrad und Gashebel? 


Trotzdem hoff‘ Das 
ich, daß dieser \’ hoff’ ich 
Notfall nicht ein- / auch, 


treten wird. I 


\/ 
Auf Wiedersehn! |] Keine Sorge! Wir 
Viel Glück! ‘ sind bald wieder 
zurück! 


W Das ist nur für den Notfall ge 


Falls die Automatik 
ausfällt! 





| Natürlich! Wir haben hier innen den Weder das eine noch das andere! Im 
| Eindruck, als ob wir stillstehen würden, Weltall gibt es weder oben noch unten! 
weil wir draußen keinen Anhaltspunkt Wir sind jetzt _ 
haben! Ä ef 
Ich frag’ mich, ob wir 
steigen oder sinken? 


..Umlaufbahn unserer Raumstation einge- | | M... Micky, wenn nun aber die au- 
schwenkt! Fertigmachen zum Rendezvous tomatische Steuerung versagt? 
im Weltall! 


Jann übernehm’ ich 
eben selbst die 
Steuerung! Ist ja 
(kein Problem! 


| Durch Drehen des Steuerrades Mit dem Bremspedal zünde ich [ Wa... was, 
zünde ich die rechte oder linke die Bremsraketen und reguliere f einfach so? | 
Steuerungsrakete, | | damit je nach Bedarf die | ! 
Geschwindigkeit! 





“Und mit dem andern VW Tia. ich weilt J Wir sind jetzt 17 000 Kilometer von 
ah | ja, ich weı ' 
Pedal zünde ich nicht r der Erde entfernt! Hm... wir können 
die Äntriebsraketel Er nicht mehr weit von | 
Alles ganz ein- _ - a dem rätselhaften r 
fach! rn h Öbjekt weg 





Ein Rakete! Sie | Unmöglich! Das 
rast direki "1, ıst doch... / 





Micky! Da | 
vorn! Schluck! 
Direkt vor unsl, 





Du mußt ausweichen, \/ Beruhige dieh! 
Micky! Hier oben sind % Wir dürfen jetzt 
wir gegen nichts ver- [ nicht den Kopf 

sıchert! — verlieren! } 





Ich züunde jetzt die rechte 
Steuerungsrakete! 


Wa...was sagst du 
jetzt, Micky’? 


Ja! Ich weiß jetzt, was ich tun 

| muß! Nenn er mit 435 Kilomet 
pro Minute fliegt, versuch’ 
ich’s mit 500 va 
Kilometern 

oro Minute! 


So! Und 
schon drehen 


wir bei, klar? 


| Ja! Der ande- 
re dreht aber 
auch beil 


Damit hab’ ich ihn im Nu 
eingeholt! 





Dann? Hm... mir ist da eine Da ist es wieder! Erst 
Idee gekommen, die N sind sie ausgewichen, 
ich ausprobieren 

will! 


Das bedeutet, 
‚daß meine Ver- 
mutung stimmt! 


Du und deine Wer- 
mutungen! Ich rauchen nur unsre 
fleh’ dich an, eschwindigkeit zu 
weich aus! drosseln, daß heißt, 
: uns der seinen an- 
o Zupassen! 


N Y? 


Siehst du? Jetzt meint man, wir wür- 
den beide vollig still- 
u eh 


Die gehn wir ER EEE | sthase! Was soll dirs hon 
Öhl!l Meinst du, die | g° rei En 
jetzt mal be- eh pasieren? Los, setz den Helm 


suchen! haben das gern? 





Durch dieses Kabel blei- 
ben wir verbunden, was 
auch immer passiert! 
Fertig? 


l j 
Uber die Helme haben wir Funk- 

| kontakt. Diesmal können uns die 
Banditen nicht dazwischenfunken! 


Fertig! 


Micky! Da drüben Ich zunde jetzt eine Antriebsrakete 
steigen zwei Monster Monster! Wart und zieh’ dich mit 
aus dem Raum- _mal ab! | 
schiff! 





7 Schluck! Die bei- 
den sind ja 


Ja, und zwar widergespiegelt von Nein! Erinnerst du dich, was der Leiter des 
einer glanzenden Oberflache, in Übservatoriums gesagt hat? „Ein kugel- 
der sich vorhin auch unsere förmiges Objekt von circa 80 Metern 
Rakete gespiegelt hat! Durchmesser..." 


Das ist Zaube- 
reil 





Aber das ist doch ganz einfach! Von 
der Erde aus hat man den Eindruck, 
den Himmel zu sehen, den er reflek- 
‚tiert wie ein Spiegel! 


Genau! Ein mit einer spiegelnden 
Schicht überzogener Ballon! Darum ist 
er von der Erde aus 

unsichtbar! 





2’ Da komm’ ich nicht mit! 





“ Nein. da drin ist | | Hast du noch nie von dem Naäch- 
Dann IN der Haie j| kompririeries = richtensatelliten Echo gehört, der 
cher hier drin: | | in die Erdumlaufbahn geschossen 
| wurde? Das war auch ein Plastik- 

K_ballon mit Aluminiumüberzug. _ 


| : 


Dessen reflektierende Oberfläche ) | | Dann hab’ ich wegen diesem Ding da 
verbreitete Radio- und Fernsehsen- die Malereisendung nicht sehen 
dungen über die ganze Erde. 


Hm! Sieht 
ganz so aus! 


| 8 von einer / Laß mich, 

| geheimen Station aus seine Bot- Micky! 
schaften, die sich auf dieser Öber- 
fläche brechen und zur Erde ge- 





— u | = 
0% Nein! Bist du |) Huch! Was Dass komprimierte Gas! 
5x wahnsinnig?! ist das? es zischt aus dem Bal- 


lan ıns 


Komm, schnell zurück ın 
unser Raumtaxi, 
Micky! 


Zurück? Wie denn? Das Taxi ıst 
weg! Wir werden mit höllischer Ge- 
Ä schwindigkeit in den Weltraum 
WE — abgetrieben! 
| I 7 





Wenn ich nur einen Ausweg 
wußte! 


Schluck! Und Y Aufregung hilft 
das sagst du so jetzt auch 
seelenruhig? nichts! 












Du, schau RER Y Schluck! Ein großes Radi ) 
vorn! _. Es kommt näher! 





Das muß die Raumstation sein, die WVenn meine Antriebsrakete stark genuo 
ihren regelmäßigen Kurs um die Erde ist, müßte sie uns bis dorthin schießen 
verfolgt! können! 





Jetzt kommt’s drauf an! Wenn ich mich 
nicht festhalten kann, dann... 


2, (..gute cht! ) 


f Wir müssen den Ein- 
stieg zur Druckschleuse 

| finden! Der Rest ist 
hi ein Kinderspiel! __- 


Wenn die Klappe zu ist, können wir aus 
der Schleuse raus, _ 


a 












Der Kommandant erwartet Sie schon! 
Wir haben Sie ankommen sehen! Ich 
kann Ihnen sagen, wir waren ganz 


| 
chön zung * | 
‚ 
| 


Mio kommen Sieden 
-‘ Das ist eine lange Ge- 
schichte! Führen Sie uns 
zu Ihrem Koömmaän- 
i i 


Ha! Hal Das glaube ich 
u li; gern! 








Rn ER Hier I Meine Güte! Wo ) (Von der Erde! In ge- 
sing gie Besucher _ ommen Sie bloß her?, 
aus dem Al 7 — x 7 Bulgdt = We Mission! e 


= Li fi # h F 
= -  — jr 2 & j 











/ Uns hat's buch- 
stäblich hierher 





Ja, sind die da unten denn verrückt ge- ‚| | / Angefangen hat die Geschichte mit 
worden? Erst die komischen Funk- f _ einer gewöhnlichen Fernsehüber- Pi 
sprüche, und jetzt täugben Sie hier_= er „tragung... = 
—— U. os / Ich kann Ihnen \M 
—alles erraten! Ne je" 










‘Aha! Das erklärt natürlich de \/Wieso unsinnig? 
unsinnigen Funksprüche, die Pe ee 
u —__...._von der Erde a 
—_ 2 [2,°1 kamen! 


“ 



















Als Micky 
seinen 

Bericht 
beendet 


Lieder haben sie gesun- YUnd wir haben an- Ihre Antwort Das ist doch nichtzu 
gen und Witze erzählt! Igefragt, ob Sie ein war: nichts fassen! Die Funksprü- 
Unser Funker war ‚Raumschiff ge- dergleichen! 'che waren von vorn | 
__fichtig verstört. __-f sichtet hätten, 


„bis hinten gefälscht! 


—— | un 11  — 








Was passiert, wenn auf ein bereits be- 


Aber wie war das \/ Ich glaub‘, ich | 
möglich? weiß wie! spieltes Band eine zweite Aufnahme auf- /| 
Pia: 1 | genommen 
N 9 u: 0} ee wird? Fr FREE Pfr ui HOT 
„gu ri) 0.0 7 Ganz einfach! Die erste wird 


5 gelöscht, und die zweite hört 





mp 


Unmöglich sagen Sie? \Y m... wo 
Aha! Dann hat der Gauner also die Und doch Sande es eines. 


technische Möglichkeit, unsre Über- dem Bürsahen: von \ che Station 
tragungen mit den seinen zu vertauschen! einem geheimen Ort wenn! sein? 
TT—— nn 9 Kaus zu funken! 
Unmöglich! Man kann Schallwel- 
len nicht wie magnetische Auf- 
zeichnungen austauschen! 
















- 4 





Erinnern Sie sich nicht? \/ 


Doch uf der der Erde abge- | 
nur auf der der Erde abge Als Apollo 8 die abge- N Natürlich! | 


wandten Seite des Mondes! - 
wandte Seite des Mon- # Das war deı 





des überflog, gelang es 
ihr nicht, zur Erde zu 


| 
\ Blackout! 
5 funken! a BER 


sogenannte 








Won der abgewandten Seite aus 
kann der Gauner nicht zur Erde 
funken. Also schickt er seine Bot- 
schaften über einen Nachrichten- 
satelliten zu einem Piratensender... 


— 1 






“ Ja, das be- 
deutet ja... 











...über einen Echosatelli- Yy 
ten auf unseren Planeten! (\ 





tell sofort eine 
Verbindung zur 
Erde her! 







...da Sie den Echosatelliten zerstört 
haben, kann ich jetzt ungehindert zur 


Erde funken! —  _ — 
. So ist es! 
u! j ei *. 


| ‘@ | 54 


\ /Wird gemacht! 
DR 











„Im Mondenschein... trala- 
la... dididada..." Be. 
. u — — 
ir „un - Oh! 


= 





Der Kerl funkt uns Aber wie sollen wir N Das ist nicht N 


ja immer noch Dann gibt es im die denn alle aus- „/ nötig! Wir müs- | 
dazwischen! Weltraum noch findig machen? ‚/ sen versuchen, die | 
mehr von seinen Bi Sendestation zu 


Echoballons! _ N \, vernichten! 





m aber den Sender zum \/ Haben Sie hier 


ist, ist auch kein Echo | | Schweigen zu bringen, nicht zufällig eine 
mehr möglich! mußten wır ja auf -] Rakete, die zur 
den Mond! Erforschung des 
eo mm  ,——"  /‘% Mündes be- 
, fa .£ / stimmt ist? 





"Natürlich! Wir Aber Entscheidungen) Das ist ein Fall 
Auf die da unten brau-] |?‘ 
| ara RUE NECH ichen Sie nicht mehr dieses Ausmaßes /von höchster 


| auf dien Start- u warten! In so ei- kann ich doch | \Dringlichkeit, 
'schuß von ner Lage müssen Sie nicht... PS = Kommandant! 
der Erde! I 


selbst die nötigen An- I N 


\ordnungen treffen! ( 
= : = 





Der Bandit kann eine Panik auf der | | Sie allein können die Katastrophe von 


Erde auslösen, Kriege, „ | der Erde abwenden, Kommandant! / 
Revolutionen.. nn, en 


# 41 
Bi ij \ .- Pr 
„I ( Hmmm... hm... } | E In Ordnung! Ich überneh-_| 


f “ 1 \ 
u Eu et \ ı 
a I Pi} | 


me die Verantwortung! } 


fe | '- 
a . ei 
' hun 


/ Das ist der Pilot, der Sie ın die Umlaufbahn 
um den Mond bringen wird! 


— —— _ — —_— = 


!/ Dann müssen Sie mittels der Mond- 
landefähre auf dem Mondboden 
N aufsetzen! 
Tees BE m 


| — 
Ir 


f Worauf warten wir \ 
dann noch? Ich 
bin soweit! 


\ 





Weißt du, Micky! Ich hab“ mir Und was ich mir einmal gewünscht hab’, 

seit meiner Kindheit gewünscht, das ist auch meistens in rfullung 

einmal zum Mond fliegen zu dür- 

fen und den Mann im Mond 
selbst zu sehen! 


gegangen! 


en ter F oiten wir,daß ne en vvo Hm... erinnern Sie 

auf dem Mond /\ auch alles klappt,| |! ee Jam, WORCHE AREEO- 
s P | wie wir's uns ) | nställıert Sein: / nauten von Apollo 

“ \ vorstellen! “| Bentdeckt hatten? 
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Ja, einen bisher unbekannten, riesigen , 
Krater! = PA 












——— Dann kann also der Un- | Wir haben den abari- | / Hm! Was \ 
terschlupf des Gauners nur schen Punkt erreicht! 7 ist denn 2 | 
Ei Bi" Ti un 





—__ _dartsein 


; en 
FORT =} 
N 2 OToxS je 


- \\anziehung gleich stark sind! 


I 











N 








Und jetzt erreichen wir mit einem klei- 
ı nen Raketenstoß das Schwerefeld 
. des Mondes! 





f/ Ja! Und die letzten hundert Kilo-) 
meter gehn wir dann mit der 
Landefähre runter! 
En 


srkhlieflir 17 so! Der Mond 


Über dem Krater klink' 


befindet sich jetzt | |;ch Sie aus! 


100 000 Meter unter uns! _ 
Komm, Goofy! Wir steigen 
in die Fähre! | 5 








Viel Glück! Alle sechs Stunden überflieg’ 
ch den Krater! Halten Sie sich zum | 
Rückflug bereit! 


Wenig später... | Wir sind ' 
( ausgeklinkt! |! 
N / 


u 












Tr 


» IF ToxKı 
X 





— — ll. | 
“ Jetzt komm!’ ich, 1 
__,Mann im Mond! ___ 








Mal sehen, ob ich noch weiß, wie | | | Der Knopf ist für die Bremsraketen, die 
man das Ding bedient! £ eine weiche Landung 
: ru | garantieren! 


in 
If 


\/ Heißa! Rauf 


Dieser Knopf da zun- | 
deı die Raketen zum 


Wiederaufsteigen! /7 in einem 
AN Lift! 


und runter wie 





Mi 





oofy! Wir sind / >Chluck! Und Nichts als 


3 J R „MBat TERRERT, 
gelandet! wo ist der Mann Stainel 8, genau wie 5 die 


Sim Mand? ,— | Astronauten von Apollo 
T — : 
Bauteil & 


2 | \8 beschrieben haben! _. 


Komm, wır gehn auf 
.  Erkundungstour! 
Fr zF 


fi 





He, Micky! Schau mal, ich |) Natürlich! Hier sind wir auch sechsmal 

schwebe!  ,— leichter als auf der Erde! Jeder Schritt 
j ist ein Hupfer! Br. vn 
j n — tarr! Haättest du 
N { das nicht vorher sagen 


41 können? 


















/ Ich weiß nicht, mir| | Goofy! Das ist nicht 
’ gefällt’s nicht so Peterchens Mond- 
| recht auf dem ‚fahrt, sondern... 
nn  _ E " Pe 


Da! Die Steine 


Komm, wir gehen ; 
f bewegen sich! 


ganz vorsichtig! 


F 


Das versteh’ ich y Aber ich! Das ist der Man 
nicht! \ Im Mond! Sonst wohnt ja hier 
oben keiner! 








Das ist der 


Krater! “ Micky! Die 


\ ‚Steine kommen! 


' Sie rollen auf uns 
zul Weg hier! 











Helme runter, | 
Spione! Hier 
kann man frei 


a nI „ 
BR 
128$ 
“ 









| Ja, starrt mich nur anl Icl 
bin der Mann im Mond! 
Der Mondkaiser höchst- 

persönlich! 


Fr 








+ | Das fängt ja gut an! en 
Ina Ki 





ni 


A 1 
[ Mir gefällt's | 


/ absolut nicht 
hier oben! 


/ Hel Was glau- 





Ihr habt also mein ‚Ja, sieht ganz \ Eins ist gewiß! Die } 
Geheimnis entdeckt! Ä so aus! I Erde seht ihr nie- |) ben Sie 
— a | | mals wieder! AL eigentlich... 





Zurück, du Erden- Y Oh! "uhig, Goofy! Seine Maje- |] | 
re AN /| stät sind heute mit dem | 

linken Fuß zuerst auf- 

gestanden! 






rt 
— 





“_Paß bloß auf! Min meinem elektro- [| Sieh malan! \” Wenn Sie die Erde \ | 
Atome au lösen! ii Tr nicht ?_ / r ie ur 
u afl! u x Pi er brauchen Sie uns A 
| Das werden Sie nicht tun!) \ für die Unterhand- , 


lungen! 








Ich hatte nie die \/ So? Warumstiften | | Rache! Ich war einst auch ein 
Absicht, die Erde /] Sie dann so viel Erdbewohner! Der kleinste aller 


zu erpressen! ge Verwirrung? Was EIORBWORTEN, jawohll— __ 
Pr, soll das alles? n BR 











— N 
Aber die Menschen haben mein Für alles war ich zu ‚klein! Keiner (2) 
Genie verkannt! Sie haben immer mochte mich! Nie hab’ ich in “ A 
nur auf meine äußere Ge- der Schule über meinen Vorder-) 

f 


a stalt alt ‚geschaut! ) E mann wegsehen können! ji 
le 











Den ıch mit meinen Äpparaten be- 
Sn herrsche! 





Hier bın ich der 
Größte! Jeızt ist die 


_ Erde mein ut 






Eine Frage, Majestät! 


Mit diesen Untertassen schicke ich 


Woher nehmen Sie denn das Material se Gehilfen zum Material- 
t 


für Ihre... , = 
Habt ihr noch nie was 
von den fliegenden Untertassen 
gehört, die von Zeit zu Zeit au 


| ee aufkreuzen? MB: 


de Gehilfen? Sıe 
meinen die Steine? 





Damit führ’ ich eure Satelliten- 
spione higters Licht! _ 


Das ist bloß die Hülle, die sie vor ) 
neugierigen Blicken verbirgt! if > 
Y | ae ( = Unfaßbar! 

Aha, verstehe... SLR m 








Fassen Sie den... äh... Mann ruhig 


| Ba ; I De 
ee Schluck! Der lebt ja „} Klar! Der ist 


Tr | gar nicht! ai 3 Maraimensio- 
.„.. schon gut! R Zr: a I QIEEH 











„“verstoffliche mit diesem Dimensio- 
nator die Gestalt, dıe auf dem 
Videorecorder erscheint! oa 





Dann lasse ich sie per Fern- Wenn ich die Helfer nicht | 
steuerung auftreten wie re mehr brauche, zerstäre ich / 


wirkliche Lebewesen! — = siel IE 
- — ' r H mm er [Fr 
| 






Sol ,f Schluck! Ich trau" 
| meinen Augen 





| So, jetzt, wo Ihr Helfer nicht mehr 
=_ existiert, zerstör ich Ihr... 


2 WERE 
YA z 
Ye 
I 





_ On! Schluck! Zwecklos, Goofy! \ 


77 Wir sind in seiner 
\__. Gewalt! 












Und du, Langer, wenn du noch einmal 
aufmuckst, mach’ ich dich endgültig 
fertig! 





Bravo, Kleiner, ich seh’, du hast deine 
Läge erfaßt! 






=—— 


of _yY 





uns beiden! /[ Tja, äh... was 
# \. meinten Sie 


i | 


Gleich wird im Entenhausener Fernsehen Schauw’s dir 
ein alter Freund von dir auftreten! Ich hab‘ selberan!l 2 


den Funkspruch aufgefangen! | 


Und wer ist das? 


Genau! Gar 
nicht so dumm, 
un der Gute! 


N Weißt du, 


Da! Weil er weiß, daß seine Sendung 
gefälscht werden könnte, zeigt er 
jetzt den Fernsehzuschäuern eine 
„schriftliche Nachricht! 
— = cht 
schlau! 


RZ" 
d STORU 
NOCH UN Yo 





Wa bitte! Damit ist 


chluck! Wenn ihm jemand auf 
die Nerven geht, vernichtet 
er ihn! 


ch will mich näamlıc 
amusieren, und des- 


" B f 
Der soll sich bloß | N en 
nichts einbilden! sprichst zuviel! 
Den Gag vermassel| |» | / Das geht mir auf 


die Nerven! 


Ich könnte dich töten! 


Äber das macht mir 
keinen Spaß! 


schaff’ ich mır einen 
neuen Gehilfen! 





‘ Ah! Jetzt warnt er davor, ' 


* \ Radiosendungen Glauben zu / 
a schenken! "u J 





Da ıst ja unser lieber \ a Nur noch ein Mikroteleschalter, L' 

Kommissar Hunter! ın | ur, und mein Gehilfe ıst betriebs- | 

voller Größe, wie er leibt / SH fertig! J 
und lebt! | g “ . = 






Tatsächlich! Wenn ich's) 
nıcht mit eigenen 


„ Augen sehen N h 


( Nimm den | Gehorcht | Kann man wohl 
Revolver! / a ff 7 sagen! 
E z- tn : — 


Du wärst nicht so Ich kann dich von ihm Das glaub‘ 

ruhig, wenn du wuüßtest, erschießen lassen! “ich nicht! 

was ich noch alles \ | ee 
kann! ı | if 


| 

















Herr Kommissar, ' 
legen Sie auf ihn 






Nein, ich verbiete | 
Ihnen... 






| Halt dich da raus, 
En Goofy! 





nn ’ EB 
Ich komm‘ alleın 

zu recht! 
Pi 


Pech für dich! Dann schick ich 
j 1 | > an auf die Sonne! 


Panzerweste, 
‚ drunter, wie? 


















Ich richte jetzt 
kosmische Strah- 
len auf dich, die 
dich in Elektro- 

nen zersetzen! 





Und die ' 
Elektronen | 
fliegen dann / 

zur... 






Jetzt oder nie! 








Oo..oooh! 


Schlaf gut!/ | oA Erklär ıch dir später! Jetzt 
| ‚Schlaf gut} / | | p 


A hol mir mal das Fläschchen 
aus meiner rechten 
Jackentasche! 


le 
u 





} Gieß ein paar Trop- 
fen auf die Hand- 
u schellen! 


. EEE Hier, sogar meine Schuhe! 
II dıe schönen ! a 
AII di | Schau sie dir an! 


Sächelchen hat man | ru en oe 
mir bei der Spionage-| [ Ir 
abwehr vorher zu- 


Beim sammen N 
springt der Motor an und 
spruht das Betäubungsgas' 
heraus! 


je "SS ; eL 
TERN: — Y 
u | Se j N PD 


Ich habe in jedem Absatz einen { 
aufgeladenen Batterieteil,in+ | 
und - getrennt, die mit einem 
Motor verbunden sind! 





| Erst einmal weg mit dem ) el 
\ Gürtel! # ie 










So! Und jetzt wird das 

ganze Hollenlabor ın die 

—, Luft gesprengt! 
N 









Schluck! Der \ / Ach was! Das war 


| [1 
arme Kommis- /\ doch nur eine 


sar! Ar Puppe! 


Jetzt setzen wir dem Spinner einen ' Moment! Wir wollten doch 
Helm auf und schleppen ihn ab nach |} | noch ein Souvenir 
Entenhausen! dalassen! 4 


| = 


‚0m ne) r / 
= ei ar Lt K- 






7) Gleich ist die Rakete wieder 
auf unsrer Vertikalen! Wir 
mussen pünktlich zur Stelle 


Eine Sprengstoffuhr mit Super- 
potential! Die sprengt den ganzen | 


Laden in die Luft! 





\ Das Labor ist zerstört, jetzt können 
I unsre Stationen wieder un- | 
gehindert senden! 


hier nıcht wıe- 
der her! 











..unser Nachmittag- 
programm bringt 





Also ehrlich gesagt, vorher 










Und so 
kehren unsre 
beiden 
Freunde 

zur Erde 
zurück, wo 
das Leben 
wieder 
seinen 
normalen | 
Gang nimmt... 














Ich schau’ mal kurz bei Micky! Jetzt hab’ ich 
Goofy vorbei! endlich ein System 
gefunden, wie man 
| ohne zu kleckern 
Wände streichen 





Na, was sagst du 






Prust! Ich will dir 
lieber nicht sagen, was 


ha erfindung umfunktioniert! Paß 
iss ich denk’! 


‚ mal genau auf! 





Ze 


' Goofy, ich bitte 
In diesem dich, hör auf mit dem 
Augenblick Unsinn! 
wacht | kn 
Micky 
auf, und... 


Ja, was denn? Das ist gar nicht) Ber 
| Goofy! Ich hab’ geträumt! Der‘ Din ati ist 
Wasserstrahl kommt aus dem undicht! 


Da hat man nun monatelang ein 
Geschwader Handwerker im Haus, 


\ „.. und eine kalte Dusche! 


und was kommt dabei heraus? Ein P a7 
— Rechnungen... et - - 
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Der Kolumbusfalter 

Hallo, hier Micky 

Onkel Dagoberts Millionen 
Donald, König des Wilden 
Westens 

Onkel Dagobert bleibt Sieger 
Micky-Parade 

Donald in 1000 Nöten 
Donald gibt nicht auf 

Micky ist der Größte 

Mit Onkel Dagobert auf 
Weltreise 

Hexenzauber mit Micky und 
Goofy 

Donald in Hypnose 

Micky in Gefahr 

Donald sucht Streit 
Abenteuer mit Micky und Goofy 
Donald in 1000 und einer Nacht 
Micky und Minni 

Donald ist unschlagbar 
Pech für die Panzerknacker 
Onkel Dagobert sieht rot 

17:0 für Onkel Dagobert 
Donald auf großer Fahrt 
Ritter Donald ist der Beste 
Donald geht ein Licht auf 


‚ Tick, Trick und Track räumen 


auf 

Onkel Dagobert schafft's allein 
Donald der Große 

Wer wagt, gewinnt 

Micky, der Westernheld 

Hier geht's rund 

Unverhofft kommt oft 

Donald im Glück 

Ein Milliardär hat's schwer 
Supermicky 

Aus Onkel Donalds Memoiren 
Onkel Donald auf heißer Spur 
Ehrlich spart am längsten 
Donald hier -— Donald da 

Eins, zwei, drei — große Hexerei 










> Walt ir A 
Lustige 
Taschenbuch- 


Teletsheheheial oe Parade: 


Nr. 
Nr. 
Nr. 
.43 
44 
.45 
.46 
‚47 
‚48 
‚49 
‚50 
‚51 
‚52 
r.53 
54 
56 
.56 
Sf 
.58 
‚59 


40 
41 
42 


Auf geht's, Micky 

Donald mal ganz anders 

Micky denkt am schnellsten 
Unterwegs in Sachen Gold 
Phantomias fliegt wieder 

Bahn frei für Donald! 

Micky hat den Bogen raus 
Hoppla, die Ducks kommen 
Volltreffer für Micky 

Ohne Fleiß kein Preis 

Dagobert gewinnt immer 

Kopf hoch, Donald! 

Micky immer auf Achse 
Dagobert, der Milliardenakrobat 
Micky, der Meisterdetektiv 
Dagobert macht Geschichten 
Achtung - fertig - los! 
Phantomias gegen Phantomime 
Donald, der Held des Tages 
Frisch erzählt ist halb 
gewonnen 

Donald ohne Furcht und Tadel 
Ohne Donald geht es nicht 
Micky auf Gespensterjagd 


; Micky, der rasende Reporter 


Onkel Dagoberts Traumreisen 
Spaß mit Micky und Minni 
Donald dreht durch 

Micky Maus — Superstar 

Alles Gute, Donald! 
Dagoberts große Schau 

Rund um die Welt mit Micky 
Maus 

Die Geschäfte des 

Onkel Dagobert 


Welche Bände fehlen Dir noch in Deiner 
Sammlung? Sämtliche Lustige 
Taschenbücher 

gibt es im Buch- und Zeitschriftenhandel. 
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Veden 
Freitag neu 
it dem 
beliebten 
Bastelteil 

/ nd den 
aktuellen 
Valt Disney 
‚omics 


















